
e -lineGmbH

Elektro- und Anlagentechnik

WWW.E-LINE.DE

+ Elektroinstallation
+ Kommunikationstechnik
+ Schaltschrank- und
 Anlagenbau
+ Beleuchtungstechnik
+ Sicherheitstechnik
+ Elektrodokumentation
+ Prüfungen nach DGUV V3
+ Thermographie

e-line GmbH – Elektro- und Anlagentechnik
Thomas-Edison-Str. 3, D-52499 Baesweiler
T: +49 (0) 2401 / 602828-0, E: info@e-line.de

Baesweiler
STADTINFO VOM 23.05.2017

www.kreuz-apotheke.de

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Angebote + Arzneimittelvorbestellung unter:

Tobias Kreutz

– seit über 90 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !

Kreuz Apotheke

...die bringt’s

Befristeter Umzug nach Großbrand!

Kückstr. 39

ehem. 
Herrenmode 

Schmitz



G
ru

ßw
or

t B
ür

ge
rm

ei
st

er
244. Ausgabe   -   Stadtinfo 23.05.2017

2

AKTION

Zu jeder 

PREMIUMWÄSCHE 
erhalten Sie 
von uns 

1L

GRATIS

Diese Aktion ist gültig 
bis 30 Juni 2017

PM Tankstelle - Gewerbegebiet Baesweiler 
Wilhelm-Röntgen-Straße 1 

Tankstellen in Ihrer Nähe

Settericher Wochenmarkt zieht auf den „Neuen Markt“

www.metzgerei-lowis.de 

Setterich (Stammhaus) • Baesweiler
Telefon: 02401-5922

... für Wurstliebhaber

Wir schlachten,  
wursten und kochen 
noch selbst! 

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

ab dem 1. Juni 2017 wird der 
Wochenmarkt in Setterich, der 
donnerstags von 7.00 bis 12.00 Uhr 
stattfindet, auf den „Neuen Markt“ 
in Setterich verlegt. Dies hat der 
Stadtrat in seiner letzten Sitzung 
einstimmig beschlossen. 

Die Beschicker des Wochenmarktes 
hatten sich in letzter Zeit verstärkt 
über eine deutlich zurückgegan-
gene Resonanz in der Bevölke-
rung beklagt. Dies führte dazu, 
dass Marktbeschicker teilweise 
unregelmäßig zum Wochen-
markt nach Setterich kamen oder 
diesen Standort, wie beispiels-
weise ein Fischhändler, wegen 
fehlender Wirtschaftlichkeit 

komplett aufgaben. In der Konse-
quenz führte der Ausfall bzw. auch 
teilweise Wegfall von Marktbeschi-
ckern tatsächlich dazu, dass die 
Zahl der Bürgerinnen und Bürger, 
die den Wochenmarkt nutzen, rück-
läufig war.

Von der Verlegung auf den „Neuen 
Markt“ versprechen wir uns eine 
deutliche Belebung des Wochen-
marktes. Vor wenigen Jahren wur-
de im Zuge der Umsetzung des 
Konzeptes „Soziale Stadt Setterich 
Nord“ die Haupteinkaufsstraße 
- nach Herabstufung der Orts-
durchfahrt zur kommunalen Stra-
ße - zwischen „Im Bongert“ und 
Emil-Mayrisch-Straße umgestaltet, 
wodurch auch die bis dahin sehr 
groß dimensionierten Verkehrsflä-
chen zugunsten von großzügigen 
Lauf- und Aufenthaltsbereichen 
vor den Geschäften neugestaltet 
wurden. Hierbei wurde der „Neue 
Markt“ als wesentlicher Haupt-
punkt geschaffen, wobei der mul-
tifunktionale Platz insbesondere für 
Veranstaltungen, aber vom Grund-
satz her auch für den Wochenmarkt 
zur Verfügung stehen sollte.
 
Der Wochenmarkt an diesem 
Standort soll als Erweiterung des 
bestehenden Einzelhandels auf 
und um den „Neuen Markt“ in Set-
terich dienen. Auch weiterhin wird 
großer Wert darauf gelegt, dass die 

Anbieter von frischen Lebensmit-
teln, wie Fleisch, Wurst, Käse, Fisch, 
Brot oder Obst und Gemüse, den 
absoluten Schwerpunkt eines sol-
chen Wochenmarktes bilden. 

Zahlreiche kostenfreie Park-
plätze stehen in unmittel-
barer Nähe zum „Neuen 
Markt“ zur Verfügung. Darü-
ber hinaus ist die unmittelbare 
Erreichbarkeit durch den ÖPNV 
gegeben und auch die Mitfahr-
erbank, die gerade die kleine-
ren Stadtteile, wie Floverich, 
Loverich oder Puffendorf 
zusätzlich anbindet, befindet 
sich direkt am „Neuen Markt“. 
 
Wenngleich die derzeit durch 
den Wochenmarkt genutzte Flä-
che auf dem Rathausvorplatz 
um etwa ein Drittel größer ist, 
als die Fläche auf dem „Neu-
en Markt“, ist eine Verlegung 
sinnvoll, denn derzeit vorhan-
dene Flächen werden teilweise 
nur sehr unregelmäßig oder gar 
nicht genutzt. Zudem ist ein kom-
pakter Markt gemütlicher für die 

Besucher. Im Idealfall entwickelt 
sich der Wochenmarkt im Zentrum 
auch wieder zu einem sozialen 
Treffpunkt.

Es ist zunächst nicht geplant, die 
Schnitzelgasse während des dann 
dort stattfindenden Wochenmark-
tes für den Verkehr zu sperren, 
jedoch bleibt die Entwicklung, auch 
unter dem Sicherheitsaspekt, abzu-
warten.

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

ich lade Sie herzlich zum Besuch 
des Settericher Wochenmarktes 
ein. Geben Sie dem neuen Stand-
ort eine Chance, damit er dort eine 
deutlich größere Resonanz findet 
und sich wieder zu einem Treff-
punkt nicht nur für die Settericher 
Bürgerinnen und Bürger entwickelt.

Ihr
Dr. Willi Linkens

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de

Anzeige-1/8-Seite-quer_Layout 1  23.04.13  09:37  Seite 1

Sprechstunde des Bügermeisters
Die Sprechstunde von Bürgermeister Dr. Willi Linkens für Bürgerinnen und 
Bürger findet jeden Dienstag von 15.30 bis 17.30 Uhr statt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Die Sprechstunde fällt am Pfingstdienstag, 06.06.2017, aus.
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B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 02401/89411

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG

DANKE
Bei der Landtagswahl am 14. Mai 
2017 haben fast 200 Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer zum wieder-
holten Mal in 20 Wahlvorständen 
und fünf Briefwahlvorständen 
ehrenamtlich mitgewirkt. Darüber 
hinaus waren auch viele Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Stadt 
Baesweiler im Einsatz und für die 
Herrichtung der Wahllokale und 
die Abwicklung des Wahlgeschäftes 
zuständig.

Für diese Mitarbeit und Unterstüt-
zung, die wesentlich zum reibungs-
losen Ablauf der Landtagswahl bei-
getragen hat, möchte ich mich an 
dieser Stelle herzlich bedanken. 
Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:	   8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:	    8.30 bis 12.00 Uhr und	
	 14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:	   8.30 bis 12.00 Uhr	
	 14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:	    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:	    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:	    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags:	 10.00 bis 12.00 Uhr
Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:	   9.00	bis 11.00 Uhr
donnerstags:	 16.00	bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs- 
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags:	 10.00	 bis 12.00 Uhr
dienstags	 14.00	 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags	    8.30	bis 10.00 Uhr
und freitags	 nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:	   8.00	bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 15.30 Uhr
mittwochs:	   8.00	bis 12.30 Uhr
donnerstags:	   8.00	bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 17.30 Uhr
freitags:	   8.00	bis 12.30 Uhr

Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:	   9.00	bis 09.30 Uhr

BEKANNTMACHUNG
An den kommenden Feiertagen bleiben die Turnhallen, die Mehr-
zweckhallen, das Lehrschwimmbecken Grengracht sowie die ewv-
Bürger-Halle-Beggendorf wie folgt geschlossen:
Donnerstag, 25.05.2017 (Christi Himmelfahrt), ganztägig,
Sonntag 04.06.2017 (Pfingstsonntag), ganztägig,
Montag, 05.06.2017 (Pfingstmontag), ganztägig, und
Donnerstag, 15.06.2017 (Fronleichnam), ganztägig.

Das Lehrschwimmbecken Grengracht bleibt zusätzlich am Freitag, 
26.05.2017, Dienstag, 06.06.2017, und Freitag, 16.06.2017, geschlossen.

Die Stadtbücherei, Burgstraße 16, bleibt wie folgt geschlossen:
Donnerstag, 25.05.2017 (Christi Himmelfahrt), und
Donnerstag, 15.06.2017 (Fronleichnam), ganztägig.

Das Freizeitbad Parkstraße ist wie folgt geöffnet:
Donnerstag, 25.05.2017 (Christi Himmelfahrt), von 08.00 Uhr - 17.00 Uhr,
Sonntag, 04.06.2017 (Pfingstsonntag), von 08.00 Uhr - 17.00 Uhr, und 
Donnerstag, 15.06.2017 (Fronleichnam), von 08.00 Uhr - 17.00 Uhr.

Am Montag, 05.06.2017 (Pfingstmontag), bleibt das Freizeitbad geschlos-
sen. Am Dienstag, 06.06.2017, öffnet es wegen der Grundreinigung erst 
um 13.30 Uhr.

Das Jugendcafé Baesweiler bleibt wie folgt geschlossen:
Sonntag, 04.06.2017 (Pfingstsonntag),
Sonntag, 11.06.2017 (Kirmes in Baesweiler), und
Donnerstag, 15.06.2017 (Fronleichnam).

Am Donnerstag, 25.05.2017 (Christi-Himmelfahrt), ist das Jugendcafé zu 
den gewohnten Zeiten geöffnet. Am Freitag, 09.06.2017 (Kirmesfreitag), 
ist es von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr geöffnet.

Am Montag, 12.06.2017, sind die Rathäuser in Baesweiler, Mariastraße 
2, und Setterich, An der Burg 3, aus Anlass der Prunkkirmes in Baeswei-
ler für den Publikumsverkehr nur in der Zeit von 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr 
geöffnet.

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de
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Erschließung des Bebauungsplangebietes 106 - Baesweiler Südwest I

während der Zeit des Einrichtungs-
verkehrs von Baesweiler Richtung 
Alsdorf über die Eschweilerstraße, 
Alsdorfer Straße, In den Füllen, 
Schwarzer Weg, geleitet. Die bereits 
vorgesehene Behelfshaltestelle in 
der Aachener Straße bleibt beste-
hen. Zusätzlich wird eine Behelfs-
haltestelle in der Straße In den 
Füllen eingerichtet. Zum Abschluss 
der Arbeiten auf der K 27 (Asphal-
tierung) ist es unumgänglich, diese 
für einen Tag voll zu sperren. Dies 
wird zwingend ein Samstag wäh-
rend der Sommerferien sein.

Spätestens zum Ende der Sommer-
ferien wird der Verkehr dann über 
die neu gestaltete K27 inkl. Kreis-
verkehr, Bushaltestellen, Querungs-
hilfe im Endausbauzustand fließen.

Mit allen am Bau Beteiligten (Ver-
sorgungsträger/StädteRegion/
Stadt sowie zusätzlich ÖPNV) wur-
den die Bauabläufe aufwendig und 
frühzeitig abgestimmt. Die Beein-
trächtigungen werden auf ein 
Minimum reduziert, um die nach 
Baesweiler ein- und von Baeswei-

Wir bieten Ihnen:
einen Arbeitsplatz im Früh- und Spätdienst
leistungsbezogene, faire und pünktliche Bezahlung
Zulagen an Wochenenden und Feiertagen
Fort- und Weiterbildungen
ein starkes, freundliches Team
eine aufgeschlossene Unternehmensphilosophie
ein gutes Betriebsklima und immer ein offenes Ohr

•
•
•
•
•
•
•

Das wünschen wir uns
von Ihnen:

Freude am Beruf
Teamfähigkeit
langjährige Mitarbeit
Führerschein Klasse 3

•
•
•
•

Sie sind

auf der Suche nach einer
neuen Herausforderung?

exam. Gesundheits- und
Krankenpfleger/in,

Altenpfleger/in
oder Arzthelferin

Haben wir
Ihr Interesse geweckt?
Dann rufen Sie uns an! Tel. 02451 /65715

AMBULANTE KRANKENPFLEGE

Friedlandplatz 10 52511 Geilenkirchen
www.ahk-schiewe.de

I

Ein gutes G
efühl

seit 1
989

Die Haupterschließung des Bauge-
bietes wird über einen neuen Kreis-
verkehr an der Aachener Straße/K 
27 erfolgen.  Gleichzeitig wird die 
Aachener Straße von der Einmün-
dung Alsdorfer Straße bis zur Haus 
Nr. 348 neugestaltet, die Bushal-
testellen werden verlegt und im 
Bereich „Am Lindchen“ wird eine 
Querungshilfe für Fußgänger in das 
neue Baugebiet errichtet. Wegen 
der mit der Erschließung verbunde-
nen Verlegung von Versorgungslei-
tungen werden zurzeit aufwendige 
Erneuerungsarbeiten der enwor/
regionetz an Hauptversorgungs-
leitungen in der Aachener Straße 
durchgeführt. 

Sowohl für den Individualverkehr 
als auch für den ÖPNV ist von Mitte 
Mai bis zu den Sommerferien das 
uneingeschränkte Ein- und Aus-
fahren nach und von Baesweiler 
über Behelfsspuren mit verringer-
ter Geschwindigkeit gewährleistet. 
Lediglich für einen Zeitraum von 
einer/maximal zwei Wochen in den 
Sommerferien wird eine Einbahn-
straßenregelung in das Zentrum 
Baesweilers ausgewiesen und das 
gewohnte Fahrverhalten verändert. 
Die Aufrechterhaltung des beid-
seitigen Fahrzeugverkehrs durch 
Lichtsignalanlage ist leider nicht 
möglich, da sowohl die Aufstell-
fläche Richtung Kapellenstraße/
Eschweilerstraße als auch Richtung 
Kreisverkehr L 240/K 27 zu gering 
ist und es zwingend zu Rückstaus 
in die beampelte Kreuzung bzw. 
den Kreisverkehr käme. In dieser 
Zeit wird der Kreisverkehr fertigge-
stellt. Ferner werden die Arbeiten 
für die Querungshilfe und die Bus-
haltestellen durchgeführt sowie 
die Fahrbahndecke der Aachener 
Straße/K 27 im Auftrag der Städte-
Region von Höhe Haus Nr. 16 (vor 
Autohaus Thüllen) bis zur Kreuzung 

Kapellenstraße erneuert. Aufgrund 
der durch die Umgehungsstraße 
B57n erfolgte Rückstufung des 
Abschnitts von einer Bundes- auf 
eine Kreisstraße (K 27) ist die Städ-
teregion nun auch dafür zuständig.

Der aus Richtung Linnich kom-
mende überörtliche Verkehr wird 
bereits an der „Puffendorfer Kreu-
zung“ durch großflächige Umlei-
tungsschilder „abgefangen“ und 
auf die B 56 geleitet. Es wird deut-
lich gemacht, dass die Zufahrt nach 
Setterich und auch nach Baesweiler 
uneingeschränkt möglich ist. Die 
nächste Umleitung, also beispiels-
weise der Durchgangsverkehr aus 
Setterich, wird ebenfalls durch 
großflächige Umleitungsbeschilde-
rung auf die L 225/B57n verwiesen. 
Die letzte Möglichkeit der Umfah-
rung der Baustelle besteht in einer 
Umleitung über die Kapellenstra-
ße/K27/L225/B57n. Ortskundige 
werden auf andere Umfahrungs-
möglichkeiten ausweichen.

Der ÖPNV - Schülerverkehr entfällt 
wegen der Sommerferien - wird 

ler ausfahrenden Verkehrsteilneh-
mer nicht unnötig zu belasten. Die 
Bereitschaft der StädteRegion, ihre 
eigene - im Rahmen des Ausbau- 
und Instandsetzungsprogrammes 
- geplante Deckenerneuerungs-
maßnahme an der K27 zeitgleich 
durchzuführen, wird aus Sicht der 
Stadt Baesweiler gerade unter dem 
Gesichtspunkt der Bürgerfreund-
lichkeit, begrüßt. 

Parallel zu den Arbeiten am Kreis-
verkehr und an der Aachener Stra-
ße wird ab Mitte Mai auch die inne-
re Erschließung des Baugebietes 
vorgenommen. Die Arbeiten zur 
Errichtung des Kanalnetzes, des 
Stauraumkanales, der Haupt- und 
Nebenstraßen, der Anschluss an 
die Straße „Im Brühl“ und der Aus-
bau des Merberener Weges werden 
einige Monate Bauzeit erfordern. 
Eine Erschließung über die Straße 
„Im Brühl“ wird während der Bau-
phase unterbunden. 

Mit der Fertigstellung der infra-
strukturellen Erschließung des 
Bebauungsplangebietes ist voraus-
sichtlich im Herbst 2017 zu rech-
nen. Danach können dort die Bau-
arbeiten für insgesamt ca. 70 bis 
80 Wohngebäude aufgenommen 
werden. 

Der erste Bauabschnitt sieht außer-
dem ausgewiesene Flächen für 
sozialen Wohnungsbau vor. Das 
attraktive Wohngebiet beinhaltet 
viele Grünflächen und einen klei-
nen Quartiersplatz. Es kann in wei-
teren zwei Ausbaustufen auf ins-
gesamt mehr als 200 Grundstücke/
Gebäuden erweitert werden. Auf 
Grund des Bedarfes und der hohen 
Nachfrage will die Stadt bereits in 
den nächsten Monaten den Aufstel-
lungsbeschluss für die erste Erwei-
terung des Gebietes fassen.
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Autohaus Zittel KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und Vermittlung

ALSDORF: Linnicher Straße 203  •  Tel. 0 24 04 / 9 4330  •  Fax 94 3330  
ESCHWEILER: Rue de Wattrelos 8-10  •  Tel. 0 24 03 / 8 70 20  •  Fax 87 02 30   

AMG-CENTER •  www.mbzittel.de

Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag
15.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch + Freitag	
10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag		
17.00 -19.30 Uhr
Samstag		
10.00 - 12.00 Uhr

KREATIV
Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen

Beim Tag der Städtebauförderung 
handelt es sich um einen bundes-
weiten Aktionstag, der die Leis-
tungen und Erfolge der Stadtent-
wicklung öffentlichkeitswirksam 
präsentiert. Dieses Jahr fand der 
Tag am 13. Mai 2017 im Quartiers-
büro „Kreativ“ in der Kückstraße 21 
statt. Bereits in den vergangenen 
Jahren hat die Stadt Baesweiler zu 
diesem Tag eingeladen und wollte 
ihn auch in diesem Jahr mit den 
Bürgern feiern. 
Bei strahlendem Sonnenschein 
eröffnete Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens die Veranstaltung. Vor Ort 
konnte man viel über geplante 
Projekte erfahren. Insbesondere 
der Einzelhandel war stark vertre-
ten und führte intensive Gesprä-
che mit den Verantwortlichen. 
Entsprechenden Input lieferte Jan 
Siebenmorgen, Geschäftsführer 

der Planungsgruppe MWM aus 
Aachen, der die Stadt im Rahmen 
der sozialen Stadt Baesweiler und 
des Integrierten Städtebaulichen 
Entwicklungskonzeptes unter-
stützt. In seinem Vortrag präsen-
tierte er viele Beispiele, wie Stadt 
und Einzelhandel durch Kooperati-
on ihre Stadt stärken können – also 
eine Win-Win-Situation für alle. Der 
Verfügungsfond unter anderem ist 
ein geeignetes Instrument, Städ-

te und den Einzelhandel zu bele-
ben. Das Haus- und Hofprogramm 
richtet sich an die Eigentümer der 
Gebäude und soll hier einen Anreiz 
zu einer attraktiven Fassadengestal-
tung bieten. 

Außerdem konnten sich die Besu-
cher aktiv an der Stadtplanung 
beteiligen und auf einer Karte 
räumlich vermerken, was sich ver-
ändern oder aber so bleiben soll. 

Die städtischen Verantwortlichen 
bekamen hier viel Rückmeldung 
und konnten verschiedene Gesprä-
che mit Passanten führen, deren 
Ergebnisse so in zukünftige Planun-
gen einfließen können. 

Des Weiteren stellten die jungen 
Handwerkskünstler aus Aachen ihre 
Arbeiten vor. Anna Talaska kreiert 
aus alten Ledersofas Handtaschen 
in Handarbeit. Matthias Erkelenz 
zeigte seine neuesten ausgefalle-
nen Sitzmöbel. 

Bastian Kind sorgte mit seinem 
Saxophon für die entsprechende 
Stimmung und spielte sowohl klas-
sische, als auch moderne Stücke. 
Das Team vom Kreativ war sich am 
Ende der Veranstaltung einig – ein 
gelungener Tag bei schönem Wet-
ter und spannenden Gesprächen. 

G E S TA LT E N▼
GEMEINSAM STADT

Tag der Städtebauförderung 2017

T.  G Ü N T H E R
Reinigunssysteme
Verkauf und Kundendienst

Wiesenstr. 8 · 52499 Baesweiler
Tel. 02401/96010 · Fax 53815

DER  K 1050 TS

AKTIONS-
PREIS
nur 499,-€

Lieferumfang**
•	 130 bar, 450 l/h, 230 V mit Messing-

pumpenkopf
•	 8 m Hochdruckschlauch (TS)
•	 Sicherheits-Abschaltpistole
•	 Schmutzkillerlanze mit Edelstahlrohr
•	 Edelstahllanze mit Flachstrahldüse
•	 inkl. Round Cleaner UFO light

244. Ausgabe   -   Stadtinfo 23.05.2017



Ba
es

w
ei

le
r a

kt
ue

ll
244. Ausgabe   -   Stadtinfo 23.05.2017

6

sparkasse-aachen.de

Nähe
ist einfach.
Wenn der Finanzpartner auch
in Baesweiler zu Hause ist.
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Mit Beginn des Jahres 2017 traten 
Änderungen der Straßenverkehrs-
Ordnung (StVO) in Kraft. Insbeson-
dere für den Radverkehr ergeben 
sich hierbei einige Neuerungen: 
Ampelzeichen für Radfahrer 
Es gibt neue Vorschriften für Rad-
fahrer an Ampeln. Bisher galten 
die Fußgängerampeln, wenn keine 
besonderen Lichtzeichen für Rad-
fahrer vorhanden waren. Künftig 
gilt nach § 37 Abs. 2 Satz 6 StVO: 
„Wer ein Rad fährt, hat die Licht-
zeichen für den Fahrverkehr zu 
beachten“, also jene, die auch für 
Autofahrer gelten. Auf gekenn-
zeichneten Radwegen gelten wei-
terhin die besonderen Lichtzei-
chen für den Radverkehr.

Aufsichtspersonen dürfen Kin-
der mit Fahrrädern auf Gehwe-
gen begleiten
Der Neuregelung zur Folge darf 

Neuerungen der Straßenverkehrsordnung im Jahr 2017
eine das höchstens acht Jahre 
alte Kind begleitende Person, die 
mindestens 16 Jahre alt ist, zusam-
men mit diesem auf dem Gehweg 
fahren. Damit sollen Eltern ihrer 
Aufsichtspflicht im Straßenverkehr 
leichter nachkommen können. 
Des Weiteren soll die Regelung 
dazu dienen, dass mehr Wege 
mit dem Zweirad zurückgelegt 
werden. Fußgänger dürfen hier-
durch jedoch nicht behindert oder 
gefährdet werden. Darüber hinaus 
dürfen Kinder, die noch keine acht 
Jahre alt sind, neuerdings auch 
auf baulich angelegten Radwegen 
unterwegs sein. Dies gilt jedoch 
nicht für Radfahr- und Schutz-
streifen auf der Fahrbahn. Bisher 
mussten die Kinder zwingend den 
Gehweg benutzen.

E-Bikes bis zu 25  km/h  dürfen 
ausgewiesene Radwege nutzen 

Elektrofahrräder sind stark im 
Kommen und bieten beispiels-
weise älteren Radfahrern eine 
neue Fortbewegungsmöglich-
keit, da die Räder motorisiert 
angetrieben werden. Daher wur-
de ein Zusatzzeichen „E-Bikes 
frei“ eingeführt, um Radwege für 
bestimmte - bisher ausgenomme-
ne - E-Bikes freizugeben. Ziel der 
Neuregelung ist, dass E-Bikes, die 
bis 25 km/h schnell sein dürfen, 
auf geeigneten Radwegen fah-
ren dürfen. Hiermit sind jedoch 
nicht Pedelecs gemeint, bei denen 
ein Elektromotor lediglich den 
Pedalantrieb unterstützt und die 
bereits auf Radwegen unterwegs 
sein dürfen. Es handelt sich dabei 
um Kleinkrafträder, die sich mit 
Hilfe eines Elektroantriebs durch 
einen Dreh- oder Schaltknopf und 
einer Geschwindigkeit von bis 
zu 25 km/h fahren lassen, auch 

ohne dass der Fahrer in die Pedale 
tritt.

Darüber hinaus wird noch auf die 
folgende Änderung hingewiesen: 
Rettungsgasse links bilden 
Neugeregelt ist auch, wie auf Auto-
bahnen und außerorts, auf Straßen 
mit mindestens zwei Fahrstreifen 
pro Fahrtrichtung, eine Rettungs-
gasse zu bilden ist. Nun gilt: Sobald 
Fahrzeuge mit Schrittgeschwin-
digkeit unterwegs sind oder der 
Verkehr zum Stillstand kommt, 
muss der Weg für Rettungsfahr-
zeuge zwischen der äußerst linken 
und direkt rechts daneben liegen-
den Spur freigemacht werden. 
Das bedeutet, dass nur jene Fahrer 
nach links ausweichen müssen, die 
auch auf der äußerst linken Spur 
unterwegs sind. Alle anderen Fahr-
zeugführer fahren in diesem Fall 
nun nach rechts.

Wir behandeln und versorgen jede verstorbene Frau, 
als sei sie unsere Mutter, Ehefrau, 

Schwester oder Freundin, 

jeden verstorbenen Mann, als sei er unser Vater, 
Ehemann, Bruder oder Freund, 

jedes verstorbene Kind, als sei es unser eigenes.

Gleich welchen Glaubens, welcher Religion oder 
welcher Nationalität.

02401-4241 02401-6082745

B E S T A T T E R M E I S T E R B E T R I E B

Traditionsbetrieb seit 1923

www.bestattungshaus-pfennigs.de

1923-2013

BAESWEILER | Kückstraße 45 SETTERICH | Hauptstraße 63

Wir geben Ihnen Zeit und Raum 

für Ihre Trauer.

Faire Preise
Kompetente Beratung
24-Stunden-Notdienst




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Die neue Generation des EU-Rei-
sepasses für die Bundesrepublik 
Deutschland wurde am 01.03.2017 
herausgegeben. Dieser soll Fäl-
schungen schwieriger und Reisen 
einfacher machen. Bereits die letz-
te Version des weinroten Büchleins 
galt als eine der fälschungssichers-
ten weltweit. 

Der neue EU-Reisepass wurde mit 
einem neuen, modernen Sicher-
heitsdesign mit neuen Sicherheits-
merkmalen ausgestattet. So wurde 
unter anderem die bisherige starre 
Hardcover-Passdecke durch eine 
etwas kleinere, flexible Passdecke 
ersetzt und ist damit etwas „hand-
licher“. Die Passkarte besteht nicht 
mehr aus laminiertem Papier son-
dern – wie bereits der Personal-
ausweis - aus Polycarbonat. Zudem 
erscheinen unter UV-Licht auf den 
Seiten Grafiken, auf der Mittelseite 
etwa das Brandenburger Tor in Rot 
und Gelb.

Fragen und Antworten zu dem 
neuen Dokument:

Muss ich mir jetzt einen neuen 
Reisepass besorgen?
Nein, die alten Pässe gelten noch 
bis zu ihrem Ablaufdatum. Wer 
jedoch ab März einen neuen Reise-
pass beantragt hat, erhält nur noch 
die neue Version.

Wird der neue Reisepass teurer?
Ja, zumindest für Personen ab 24 
Jahren. Die Standardversion mit 
32 Seiten kostet nun 60,00 Euro 
statt bisher 59,00 Euro. Wer noch 
nicht 24 Jahre alt ist, zahlt wei-
terhin 37,50 Euro. Menschen, die 
besonders viel reisen, können, wie 
bislang, gegen Aufpreis einen Rei-
sepass mit 48 Seiten beantragen.

Was macht den neuen Reisepass 
so sicher?
Mit dem neuen Pass ist man laut 
Bundesdruckerei bei 99,9 % Fäl-
schungssicherheit angekommen. 
Neu ist unter anderem ein perso-
nalisierter Sicherheitsfaden auf 
der Titelseite der Datenkarte. Auch 
sind die weiteren Seiten des Passes 
aus einem neuen Sicherheitspa-
pier. Modernste Materialien und 
zeitgemäße Sicherheitsmerkmale 
gewährleisten zuverlässigen Schutz 
vor Fälschung oder Missbrauch 
des Dokuments und ermöglichen 
so mehr Komfort auf Reisen durch 
eine sichere und schnelle Identi-
tätsüberprüfung. Die Bundesdru-
ckerei und das Bundeskriminalamt 
haben zwei Jahre an dem neuen 
Dokument gearbeitet.

Was wird auf dem Reisepass 
gespeichert?
Wie bisher sind auf einem Chip 
die wichtigsten personen- und 
dokumentenbezogenen Daten 
der Reisepassinhaberin/des Reise-

passinhabers (Name, Vornamen, 
Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit, 
Seriennummer, ausstellender Staat, 
Dokumententyp, Gültigkeitsdatum) 
sowie zwei verschiedene biometri-
sche Daten (Gesicht und zwei Fin-
gerabdrücke) gespeichert.
Dass zwei verschiedene biome-
trische Merkmale zur Verfügung 
stehen, erhöht die Flexibilität bei 
Kontrollen. Dadurch kann – je nach 
Kontrollsituation – ausgewählt wer-
den, ob das Foto überprüft wird  
und/oder die Fingerabdrücke über-
prüft werden. Bei Kindern wird bis 

Neuer Reisepass: Was Reisende jetzt wissen müssen

CHAÎNE HUMAINE   MENSENKETTING  90 km Menschenkette

Kettenreaktion
Réaction en chaîne

Kettingreactie

25. Juni 2017

Fin du nucléaire



Am Sonntag, 25. Juni 2017, wird 
eine trinationale 90 km lange 
Menschenkette von Tihange über 
Lüttich und Maastricht bis nach 
Aachen gebildet. Die Menschen-
ketten-Aktion startet um 14.00 
Uhr und wird maximal 2 Stunden 
dauern. In dieser Zeit wird es durch 
gegenseitiges Händehalten zum 
Kettenschluss kommen. 

Das Motto ist: Dein Wohnort 
bestimmt deine Position in der 
Menschenkette. Für Bewohnerin-
nen und Bewohner aus Baeswei-
ler und Alsdorf ist der Abschnitt 
5 - Nandrin und Engis (Hermalle 
sous-Huy) in Belgien vorgesehen. 
Alle aktuellen Informationen findet 
man unter www.kettenreaktion-
tihange.eu 

zum zwölften Geburtstag norma-
lerweise kein Chip in den Reisepass 
eingesetzt.

In welche Länder darf ich mit 
meinem Pass reisen?
Deutsche haben mit ihrem Reise-
pass mehr Möglichkeiten als Bür-
ger anderer Länder. Laut dem Bun-
desinnenministerium können sie 
in mehr als 170 Staaten visumsfrei 
einreisen – also in fast alle Länder. 
Ausnahmen sind z. B. China und 
Russland. Visa für diese Länder 
müssen vorab beantragt werden.
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208
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Ankommenstreffpunkt eröffnet 
Am 30. März wurde im Breslauer Weg 2 ein Ankommenstreffpunkt 
für Flüchtlinge eröffnet. Der Ankommenstreffpunkt versteht sich 
als Begegnungsstätte zwischen Baesweiler Flüchtlingen und Bür-
gerinnen und Bürgern der Stadt. Er dient zur räumlichen, sozialen 
und kulturellen Orientierung der Flüchtlinge in Baesweiler. Aus-
gestattet wurde der Ankommenstreffpunkt über Fördermittel aus 
dem Landes-Programm „KOMM-An NRW“, die Verteilung erfolgte 
über das Kommunale Integrationszentrum. Die Küche wurde von 
der VivaWest Stiftung gGmbH gespendet (2.000 €). Beigeordneter 
Frank Brunner konnte bei der Eröffnung neben den Bewohnern 
des Breslauer Weges auch Frau Fischer, Frau Kol und Frau Robati-
an vom DRK, Frau Schalt  vom Kommunalen Integrationszentrum, 
Frau Schmitz von der Verbraucherzentrale Alsdorf und die Herren 
Ponthöfer und Gossens  von VivaWest begrüßen. 
			 
Der Ankommenstreffpunkt ist immer offen. Dienstags und don-
nerstags bietet Diplom Pädagogin Mahkameh Robatian in der 
Zeit von 9.30 bis 12.30 Uhr Sprechstunden zur Flüchtlingsbera-
tung an.

Auf vielen Fahrzeugen ist unser fröhliches 
Löwenlogo zu sehen. Die Fahrzeughalter 
zeigen damit, dass sie gerne in Baesweiler 
leben und einkaufen. Bis zum 6. Juni können 
die Halter an unserer Aufkleber-Verlosung 
teilnehmen und mit ein wenig Glück tolle 
Preise gewinnen.

Teilnahmebedingungen
•	 Kleben Sie den Löwen-Aufkleber gut 

sichtbar auf Ihr Fahrzeug (Auto, Motor-
rad, Fahrrad …). Sie erhalten die Aufkleber 
an der Infothek im Rathaus Baesweiler, im Zimmer 28 im Rathaus 
Setterich, in der Stadtbücherei, im KREATIV, Kückstraße 21 und in ver-
schiedenen Einzelhandelsgeschäften.

•	 Wenn Sie in der Zeit vom 22. bis 27. Mai von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung in den Einkaufsstraßen in Baesweiler 
und Setterich angesprochen werden, nennen Sie Ihren Namen und 
Ihre Adresse. 

•	 Alternativ können Sie bis zum 6. Juni ein Foto Ihres Fahrzeuges mit 
sichtbarem Kennzeichen und Aufkleber an die Stadt Baesweiler, z. H. 
Frau Birgit Kremer-Hodok, Mariastraße 2, 52499 Baesweiler, schicken 
oder per Email an birgit.kremer@stadt.baesweiler.de senden. 

•	 Die Teilnahme ist kostenlos und nur innerhalb des Teilnahmezeit-
raums möglich.

Teilnahmeberechtigte
Teilnahmeberechtigt sind natürliche Personen, die Ihren Wohnsitz in 
Deutschland und das 18. Lebensjahr vollendet haben. Sollte ein Teil-
nehmer in seiner Geschäftsfähigkeit beschränkt sein, bedarf es der Ein-
willigung seines gesetzlichen Vertreters. 

Gewinne
•	 Einkaufsgutscheine
•	 Gutscheine für kulturelle Veranstaltungen
•	 Sachpreise
Die Gewinner werden nach Teilnahmeschluss ausgelost, schriftlich 
benachrichtigt und zu einer offiziellen Preisverleihung eingeladen.

Datenschutz
Für die Teilnahme am Gewinnspiel ist die Angabe von persönlichen 
Daten notwendig. Der Teilnehmer, die Teilnehmerin versichert, dass die 
gemachten Angaben zur Person, wahrheitsgemäß und richtig sind. Die 
Stadt Baesweiler weist darauf hin, dass sämtliche personenbezogenen 
Daten der Teilnehmer weder an Dritte weitergegeben noch diesen zur 
Nutzung überlassen werden. Im Falle eines Gewinns erklären sich die 
Gewinner mit der Veröffentlichung ihres Namens im Stadtinfo und auf 
der Homepage der Stadt Baesweiler einverstanden.

Löwen-Aufkleber-Verlosung 

Sprachkurs mit Kinderbetreuung für geflüchtete Mütter
Seit geraumer Zeit läuft im Haus Setterich ein Sprachkurs für Flüchtlingsfrauen mit Kindern. Bereits zwei Einheiten haben stattgefunden, eine dritte ist in Pla-
nung. Die Mütter lernen mit ihrer Kursleiterin Ina Knop von der VHS Deutsch, während ihre Kinder durch die zertifizierte Tagesmutter Ayse Erdogan betreut wer-
den. Neben der praktischen Sprachvermittlung werden auch Grammatikkenntnisse unterrichtet. Aufgrund unterschiedlicher Vorkenntnisse und Bildungserfah-
rung steht allerdings eine differenzierte Sprachvermittlung im Vordergrund, die methodisch auf die konkret teilnehmenden Frauen angepasst wird. Finanziert 
wird der Sprachkurs durch Sponsoren. Der Lions Club Baesweiler-Herzogenrath unterstützt ihn mit 2.500 €, der Junggesellenverein Baesweiler mit 970 € und die 
Sparkasse gemeinsam mit dem DRK über PS Sparen mit 2.000 €. Am 8. Mai konnten sich die Sponsoren vor Ort von der Effizienz des Sprachkurses überzeugen.
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Zur Umsetzung eines kommu-
nalen Klimaschutzkonzepts in 
der Stadt Baesweiler ist zum 
01.07.2017 ein/e Stelle als

Klimaschutzmanager/in

zu besetzten.

Das Aufgabengebiet beinhal-
tet im Wesentlichen:
•	 Entwicklung von Teilkonzep-

ten zum Klimaschutz im Hoch-
bau/Städtebau

•	 Mobilitätsberatung in Betrie-
ben und Schulen

•	 Öffentlichkeitsarbeit und Ver-
netzung von Akteuren

•	 Fortführung Energie- und 
CO2-Bilanz

•	 Koordinierung von Aktionsta-
gen und Workshops

•	 Beratung von Immobilienbe-
sitzern, Architekten und Pla-
nern

•	 Initiierung von Kampagnen 
zum Ausbau der erneuerbaren 
Energien im Stadtgebiet

Voraussetzung ist:
•	 abgeschlossenes Studium der 

Umwelttechnik, des Umwelt-
ingenieurwesens, der Verfah-
renstechnik mit Vertiefung im 
Klimaschutz und erneuerbare 
Energien, Raum- und Stadtpla-
nung oder vergleichbare Stu-
diengänge mit nachweislichen 
Erfahrungen im Klimaschutz

•	 gutes Kommunikations- und 
Organisationsvermögen

•	 entsprechende EDV-Kenntnis-
se

•	 Führerschein und KFZ

Die Stelle ist zunächst für 11 
Monate befristet zu besetzen. Die 
Vergütung erfolgt nach den Vor-
schriften des Tarifvertrages für 
den öffentlichen Dienst (TVöD). 

Bewerbungen von Frauen sind 
besonders erwünscht. Sie wer-
den bei gleicher Eignung, Befä-
higung und fachlicher Leistung 
bevorzugt berücksichtigt, sofern 
nicht in der Person eines Mitbe-
werbers liegende Gründe über-
wiegen. Bewerbungen Schwer-
behinderter und Gleichgestellter 
werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen sowie einem lücken-
losen Nachweis über bisherige 
Tätigkeiten werden bis zum 
06.06.2017 erbeten an 

Bürgermeister 
der Stadt Baesweiler
- Personalabteilung -
Postfach 1180
52490 Baesweiler

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
 
ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre 
Initiativbewerbung zusenden!

Die Firma ELTRO GmbH ist seit 25 Jahren 
am Standort Baesweiler als Weltmarktführer 
im Bau von Plasmanitrieranlagen tätig.
Wir liefern unsere Produkte und Dienstleistun-
gen als Familienunternehmen überwiegend 
an die Automobilindustrie, die Windenergie-
industrie, die Luftfahrt und den allgemeinen 
Maschinenbau.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
als stetig wachsendes Unternehmen ständig 
Fachkräfte im Bereich

●  Einkauf
●  Elektrotechnik 
●  Elektronik 
●  Softwareentwicklung
●  Service
●  Maschinenbau

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und 
bereit sind Neues zu lernen, dann bewerben 
Sie Sich bei uns.

… der Arbeitgeber 
in der Stadt Baesweiler

Dienstjubiläen
Der städtische Bedienstete Günter Wetzelaer konnte am 
01.04.2017 auf eine 25-jährige Dienstzeit im öffentlichen Dienst 
zurückblicken. Der städtische Bedienstete Guido Esser vollendete 
am 06.04.2017 eine 25-jährige Dienstzeit im öffentlichen Dienst.

Günter Wetzelaer nahm als ausgebildeter Bauzeichner am 
01.04.1992 seine Tätigkeit bei der Stadt Baesweiler auf und ist seit-
her im Amt für Abwasserbeseitigung und Straßenbau eingesetzt.

Guido Esser wurde als ausgebildeter Fliesenleger am 06.04.1992 
als Mitarbeiter im städtischen Baubetriebsamt eingestellt. Dort ist 
er bis zum heutigen Tage beschäftigt.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens dankte den Jubilaren für ihre stets 
pflichtbewusste, zuverlässige Aufgabenerfüllung.

Die besten Wünsche der Belegschaft übermittelte der Vorsitzende 
des Personalrates, Herr Pierre Froesch.
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Herausgeber: Stadt Baesweiler, 
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Die nächste Ausgabe erscheint am 
11.07.2017
Redaktion: Stadt Baesweiler, Birgit Kremer-
Hodok, Tel.: 02401/800-207
e-mail: birgit.kremer@stadt.baesweiler.de
Redaktionsschluss Textbeiträge: 23.06.2017

Anzeigen: Palm Druck & Verlag, 
Tel.: 02401/3432, palm@baesweiler.de
Redaktionsschluss  Werbeanzeigen: 
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gret Nußbaum, Nadine Tocay , VIVAWEST



Ki
ds

 &
 T

ee
ns

244. Ausgabe   -   Stadtinfo 23.05.2017

10

Dienstag, 13.06.2017, 16.30 Uhr

Rico, Oskar und das Herzgebreche 
Eigentlich gehört Oskar praktisch schon zur Familie, also zu Rico 
und seiner Mutter Tanja in die Dieffe 93. Aber dieses Mal trägt 
Oskar keinen Helm mehr. Er hat sich eine Sonnenbrille besorgt, 
denn schließlich sind die beiden bei ihrem neuen Fall inkogni-
to unterwegs. Beim wöchentlichen Bingo, das Ellie Wandbek 
veranstaltet, stellen sie fest, dass bei der Vergabe der Gewinne 
geschummelt wird. Rico und Oskar müssen sich nicht nur krimina-
listischen Herausforderungen stellen, denn die Kessler-Zwillinge 
sorgen durch ihre Schwärmerei für weitere Verwirrung bei den 
Jungs.

Dienstag, 27.06.2017, 16.30 Uhr

Rico, Oskar und der Diebstahlstein 
Der alte Fitzke ist gestorben und hat Rico seine geliebte Steine-
Sammlung vermacht. Rico und Oskar finden heraus, dass der 
wertvollste Stein der Sammlung gestohlen wurde und sofort ist 
ihr Detektiv-Spürsinn geweckt. Da passt es ganz prima, dass Ricos 
Mutter Tanja mit dem Bühl gerade nach Sri Lanka geflogen ist. So 
ist der Weg für die beiden pfiffigen Jungs frei und sie folgen dem 
geklauten Stein ganz alleine bis zur Ostsee, wo sie sich wieder vie-
len aufregenden Abenteuern stellen müssen ...

Dienstag, 11.07.2017, 16.30 Uhr

Pets 
Weißt du eigentlich, was deine Haustiere machen, wenn du nicht 
zuhause bist? Während die anderen Vierbeiner aus der Nachbar-
schaft ordentlich auf den Putz hauen, wartet der kleine Terrier Max 
sehnsüchtig auf die Rückkehr seines Frauchens. Er führt ein herrli-
ches Hundeleben, bis eines Tages der zottelige Riesenhund Duke 
vor der Tür steht und Schluss ist mit der trauten Zweisamkeit. Max 
kann seinen Rivalen gar nicht riechen und versucht alles, um ihn 
loszuwerden. Doch als die beiden bei einem Spaziergang verloren 
gehen, müssen sie sich verbünden - denn nur gemeinsam haben 
sie eine Chance gegen skrupellose Tierfänger, hinterhältige Streu-
nerkatzen und das rachsüchtige Kaninchen Snowball, die ihnen 
allesamt an den Kragen wollen ...

Kinder und Jugendliche	 pro Film 1,50 Euro
Erwachsene	 pro Film 2,50 Euro

Kommunales Kino

Am Dienstag, 25.04.2017, war in 
der Grundschule Beggendorf, 
Teilstandort der GGS Grengracht, 
wieder das Kinderparlament ,,on 
Tour“. Die Kinder begrüßten Bürger-
meister Dr. Willi Linkens, den Bei-
geordneten Frank Brunner sowie 
den Jugendbeauftragten Daniel 
Havertz in ihrem Klassenraum.
Nach einer kurzen Begrüßung 
durch den Schulleiter Herrn Schif-
fer, begrüßte auch der Bürgermeis-
ter die Schülerinnen und Schüler 
und gab einen Überblick über die 
Tagesordnung. Er übergab das 
Wort an den Jugendbeauftrag-
ten Daniel Havertz, der die neue 
Jugendhomepage ,,baesweiler-

jugend.de“ ankündigte und das 
Programm der Woche der Jugend 
2017 vorstellte. Bürgermeister Dr. 
Linkens erläuterte im Anschluss die 
aktuelle Situation des Schulstand-
ortes in Beggendorf und verkünde-
te gerne, dass auch in den nächsten 
Jahren noch viele Kinder die Schule 
besuchen können. Weiterhin gab 
er den Anwesenden einen kleinen 
Überblick über geplante Renovie-
rungen. 

Nach den Informationen der Ver-
waltung bestand für die Grund-
schülerinnen und Grundschüler 
noch die Möglichkeit weitere Wün-
sche und Anregungen vorzutragen, 

Kinderparlament 
Beggendorfs Schülerinnen und Schüler hatten viele tolle Ideen und Wünsche

die sie gemeinsam mit ihren Lehre-
rinnen und Lehrern gesammelt hat-
ten. Die Schülerinnen und Schüler 
waren gut vorbereitet und hatten 
keine Hemmungen, dem Bürger-
meister ihre Fragen und Anregun-
gen zu nennen. „Die Abstellmög-
lichkeiten in der Schule sind zu 
klein; unsere Tafeln sind zu schwer“, 
waren nur einige Punkte, die für 
die Kinder wichtig waren. Viel Lob 
gab es für die tollen Feste in Baes-
weiler, die vielen Angebote in der 
Stadt und insbesondere für das 
gute Miteinander in Beggendorf 
mit seinem aktiven Vereinsleben. 
Der Bürgermeister beantwortete 
alle Fragen der Kinder und ging auf 

ihre Anregungen und Probleme 
ein, so dass die Zeit schnell verflog. 
Er versprach, dass die Wünsche und 
Ideen gerne geprüft werden, jeder 
Wunsch wahrscheinlich aber nicht 
erfüllt werden könne.

Ein herzlicher Dank geht an den 
Teilstandort der Grundschule 
Grengracht in Beggendorf für die 
Ausrichtung des diesjährigen Kin-
derparlamentes und an alle Schü-
lerinnen und Schüler, die so toll 
mitgemacht haben! Als kleines 
Dankeschön ,,befreite“ der Bürger-
meister unter großem Jubel die 
Schülerinnen und Schüler von ihren 
Hausaufgaben an diesem Tag.

Neuer Unterstand für Jugendliche am CAP
Zum Ende der Osterferien konnte am CarlAlexanderPark ein Unterstand für 
Jugendliche an diese übergeben werden. Bereits im vergangenen Sommer hatte 
der Bau- und Planungsausschuss die Errichtung einer überdachten Sitzgelegenheit 
beschlossen. Umgesetzt wurde das Projekt nun von Jugendlichen unter Anleitung 
des Streetworkers Frank Störtz, Leiter der Mobilen Jugendarbeit des Malteser-
Jugendtreffs Setterich, und fachmännisch unterstützt durch Zimmermann Stefan 
Kesten, Dachdecker Phillip Hausschild und Mitarbeiter des städtischen Bauhofes.

„Ich freue mich, dass dieser Unterstand nunmehr realisiert werden konnte“, freute 
sich Beigeordneter Frank Brunner bei der Einweihung und stellte fest, dass sich die 
Landschaftsader im CarlAlexanderPark für einen Treffpunkt geradezu anbiete. Sein 
Dank galt in erster Linie den vielen jungen Leuten, dem Streetworker Frank Störtz, 
und den Handwerkern für die tolle Unterstützung. Einen besonderen Dank richtete 
er an Herrn Heinz-Gerd Jansen, stellvertretender Referatsleiter beim Bildungszen-
trum BGZ Simmerath der Handwerkskammer Aachen, für die großzügige Spende 
der Fachwerkelemente, die in diesem Unterstand verbaut wurden. „Der Bau eines 
solchen Fachwerkhauses gehört zur Lehrlingsausbildung dazu – und das schon seit 
vielen Jahren“, erklärte Heinz-Gerd Jansen.

„Ein Gemeinschaftsprojekt wie dieses kommt immer gut an“, sagte Frank Störtz, 
der natürlich weiß, wie man Jugendliche begeistern kann. „Alle waren von Anfang 
an mit Feuereifer dabei und haben jede Menge Freizeit in die Arbeit am Holzhaus 
investiert“, lobte er sichtlich stolz seine jungen Handwerkerinnen und Handwerker.
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Bestattungen

Miriam Schmitz
Ihre persönliche Trauerbegleiterin
Hauptstraße 58 | 52499 Baesweiler-Setterich

Tag & Nacht für Sie erreichbar:
02401 - 89 600 70

www.bestattungen-miriam-schmitz.de

 www.bestattungen-miriam-schmitz.de

Wenn ein Mensch für immer geht, ändert sich das Leben der Zurückbleibenden. 
Auf welche Weise sich ein Verlust bemerkbar macht, ist so unterschiedlich wie 

jeder Mensch einzigartig ist.
Als erfahrene Bestatter wissen wir, dass kein Abschied wie der Andere 

ist. Wir beraten Sie daher über alle Möglichkeiten, die es 
bei einer Bestattung heute gibt. Ihre Wünsche stehen da-

bei immer im Mittelpunkt.
Sie finden in unserem hellen und freundlichen Haus so viel 

Raum für die Verarbeitung Ihrer Trauer, wie Sie es sich wünschen.
Wir erledigen zuverlässig und sorgfältig alle anfallenden Formalitäten für Sie. 

Über die Regelung aller praktischen Fragen hinaus finden Sie in unserem Unter-
nehmen immer einen Ansprechpartner, der Ihnen zuhört und Ihnen in Zeiten 

der Trauer zuverlässig beisteht.

Die Kindertheater „KREUZ & QUER“ und „TOM 
TEUER” aus Duisburg präsentieren:

„Heute: Dick und Doof“
Eine HOMMAGE an die großen Tage des Stumm-
films, die Väter der Klamotte und vor allem an 
STAN und OLLIE .

Gustav Lampe und Willibald Flimm haben noch 
nie im Leben einen Film vorgeführt, aber sie sind 
Profis im Filmgeschäft. Fröhlich beginnen sie 
ihren 1. Arbeitstag als Filmvorführer in Mister 
Finleysons Wanderkino. Heute im Programm: 
„Dick Doof“. Trotz ständig im Weg liegender 
Filmdosen, nervender Telefonanrufe vom Chef, 
schöner Damen im Publikum, schaffen sie es, 
das komische Ding, das der Filmprojektor sein 
könnte, ans Laufen und die Projektionsbirne 
zur Explosion zu bringen. Das desasterhafte 
Dilemma nimmt unaufhaltsam seinen Lauf. Gewisse Ähnlichkeiten mit dem 
bekannten amerikanischen Komikerduo sind durchaus gewollt und beab-
sichtigt.

Für Kinder ab 4 Jahren - Spieldauer: 60 Minuten
www.tomteuer.de  -  www.theaterkreuzundquer.de
Der Eintrittspreis für Tagesbesucher/innen beträgt 4,00 € pro Person. Es 
ist eine vorherige Kartenreservierung bei Frau Vaaßen empfohlen, Telefon 
0241 / 5198 - 2556, Email claudia.vaassen@staedteregion-aachen.de. 

Donnerstag,
22.

Juni  2017
16.30 Uhr

Burg Baesweiler

Jugendcafé
Das Jugendcafé Baesweiler in der Windmühlenstraße bleibt am Sonntag, 
4. Juni 2017 (Pfingstsonntag), Sonntag, 11. Juni 2017 (Kirmes in Baeswei-
ler), und Donnerstag, 15. Juni 2017 (Fronleichnam), geschlossen.

Am Donnerstag, 25. Mai 2017 (Christi-Himmelfahrt), ist das Jugendcafé zu 
den gewohnten Zeiten geöffnet. Am Freitag, 9. Juni 2017 (Kirmesfreitag), 
ist es von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr geöffnet.

Vom 7. bis 11. August 2017 lädt die 
Vivawest Wohnen GmbH ihre Mie-
terkinder in Baesweiler-Setterich 
zwischen 8 und 12 Jahren täglich 
zwischen 10:00 und 15:00 Uhr zu 
einer Ferienfreizeit unter dem Mot-
to „Energie“ ein. Wir bieten die Feri-
enfreizeit im und am Haus Setterich 
in Kooperation mit der Diplom-
Geographin Monika Nelißen und 
dem Naturschutzbund Aachen-
Land an. Was ist Energie und woher 
kommt der Strom? Einst wurde bei 
Setterich Steinkohle abgebaut, um 
daraus unter anderem Strom zu 
gewinnen. Heute nutzt man dazu 
gerne Sonne, Wind und Wasser. 
Auf dem Ferienprogramm stehen 
neben vielerlei Experimenten zu 

Erlebnis Natur 
im Quartier – 
Der Energie auf der Spur

Ferienfreizeit in den Sommerferien

Wasser – Sonne – Luft – Feuer auch 
eine Energie-Rallye in die frühere 
Bergbausiedlung und ein großer 
Ausflug zu anderen sogenannten 
„Energie-Standorten“. Erkundun-
gen der „wilden“ Tier- und Pflanzen-
welt rund um das Haus Setterich 
runden die Woche ab. Wir freuen 
uns auf die Teilnahme Ihrer Kinder. 
Für Getränke und Verpflegung ist 
gesorgt.

Nähere Informationen erhalten 
Sie bei dem VIVAWEST-Mitarbeiter 
Dieter Gossens in Ihrem Kunden-
center an der Eschweilerstraße 109 
in 52477 Alsdorf-Mariadorf, Tel.-Nr.: 
02404/6750-25126, E-Mail: dieter.
gossens@vivawest.de
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Große Resonanz beim
Baesweiler Jugendparlament
Aktive Sitzung mit tollen Ideen!

Am 26.04.2017 fand erneut eine 
Sitzung des Jugendparlamentes 
in der voll besetzen Scheune der 
Burg Baesweiler statt. Um 16:30 Uhr 
eröffnete Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens die Sitzung und zeigte sich 
bei der Begrüßung sehr erfreut über 
die Teilnahme von gut 80 Jugend-
lichen, Lehrerinnen und Lehrern, 
Politikern sowie Vertretern der Pres-
se. Neben dem Bürgermeister stan-
den der Beigeordnete Frank Brun-
ner, die Sozialamtsleiterin Angelika 
Breuer und der Jugendbeauftrage 
Daniel Havertz als Ansprechpartner 
zur Verfügung.

Anschließend übergab Dr. Linkens 
dem Jugendbeauftragten das Wort. 
Auch er begrüßte die vielen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer und 
gab diesen direkt die Möglichkeit, 
eigene erarbeitete Projekte vorzu-
stellen.

Unter dem Namen ,,Green Team“ 
stellten mehrere Kleingruppen 
der Realschule ein Projekt vor, das 
mithilfe des Verkaufs von wieder-
verwertbaren Einkaufstaschen 
auf Wochenmärkten und in der 
Innenstadt auf die zunehmende 
Müllentstehung hinweisen und 
gleichzeitig ein Zeichen für mehr 
Umweltschutz in Baesweiler set-
zen soll. Bürgermeister Dr. Linkens 
fand im Anschluss viele lobende 
Worte für die engagierten Jugendli-
chen und sagte den Initiatoren sei-
tens der Stadt Baesweiler die volle 
Unterstützung bei der Umsetzung 
des Projektes zu.

Im weiteren Verlauf der Sitzung 
stellte Daniel Havertz die neue 
Jugendhomepage „baesweilerju-
gend.de“ vor. Sie wurde auf  Anre-
gung vieler Jugendlicher von der 
Firma Aixhibit aus Aachen gemein-
sam mit der StädteRegion Aachen 
und der Stadt Baesweiler entwickelt 
und zum Jugendparlament online 
geschaltet. Die Seite im moder-
nen Design stellt einen Überblick 
über Schulen, Vereine, Treffpunkte, 
Veranstaltungen und Ansprech-
partner, die die Jugendlichen ins-
besondere auch bei Fragen oder 
Problemen ansprechen können, in 
Baesweiler dar. Weiterhin besteht 
die Möglichkeit, durch aktuelle 
Beiträge informiert zu werden, 
direkt mit Kommentarfunktionen 
zu reagieren, und so in den akti-
ven Dialog mit der Stadt zu treten. 
Die Reaktionen der anwesenden 
Jugendlichen auf das neue Betei-
ligungsmedium waren durchweg 
positiv. Der Jugendbeauftragte 
wies darauf hin, dass jederzeit noch 
Änderungen vorgenommen wer-
den könnten und man hier gerne 
auf die Wünsche und Anregungen 
der Jugendlichen eingehen wolle.

Mit einem Blick auf die Woche 
der Jugend, die in diesem Jahr 
vom 08. bis 14.07.2017 stattfin-
den wird, stellte er das ausführ-
liche Programm vor. Neben dem 
beliebten Lucky Leo Cup und 
dem Lach-Möwen-Löwen-Tag auf 
dem Kirchvorplatz, wird es nach 
vielen Gesprächen mit den Schü-
lervertretungen der weiterführen-

den Schulen aber auch anderen 
Jugendlichen in diesem Jahr eine 
neue Großveranstaltung in Form 
eines Musikfestivals am CarlAlexan-
derPark (CAP) geben. Hier soll nach 
Wunsch der jungen Baesweiler Bür-
gerinnen und Bürger Nachwuchs-
DJ`s aus der Region eine große 
Bühne gegeben werden. Gemein-
sam mit vielen Vereinen und Ins-
titutionen will man eine richtige 
Festivalatmosphäre in Baesweiler 
schaffen. Neben dem Mitbringen 
von Speisen und Getränken in Form 
eines Picknicks sollen auch Stände 
für das leibliche Wohl sorgen. Das 
von einem Schüler stellvertretend 
vorgestellte Konzept traf auf breite 
Zustimmung bei den anwesenden 
Jugendlichen. Es wurde begrüßt, 
dass man nach vielen Jahren mit 
tollen Bandkonzerten auch neue 
Wege geht und lokale DJ`s unter-
stützt. Die weiteren Planungen und 
die Durchführung des Festivals zum 
Auftakt der Woche der Jugend wer-
den in enger Absprache zwischen 
den Jugendlichen und der  Stadt 
Baesweiler im Rahmen einer akti-
ven Partizipation erfolgen. 

Dass man jedoch auch den Nach-
wuchsbands in Baesweiler und dar-
über hinaus weiterhin eine Bühne 
bieten möchte, zeigen die schon 
gut angelaufenen Rockkonzerte 
im ,,Malteser Rock Café“. Dieses 
Konzept will man seitens der Stadt 
Baesweiler sehr gerne unterstützen 
und zukünftig auch die eine oder 
andere gemeinsame Veranstaltung 
planen. 

Neben der Woche der Jugend und 
den Veranstaltungen im Malteser 
Jugendtreff werden auch wieder 
ein Theaterworkshop im Baeswei-
ler Jugendcafé und das beliebte 
Familienspielefest in der Real-
schule stattfinden, berichtete der 
Jugendbeauftrage Daniel Havertz.

Im Anschluss wurde durch Bür-
germeister Dr. Linkens die Frage- 
und Diskussionsrunde eröffnet. 
Die Jugendlichen nutzten direkt 
die Chance ihre Fragen und Anre-
gungen an die anwesenden Ver-
treter der Verwaltung zu richten. 
So wurde die Müllproblematik 
auf Spielplätzen hervorgebracht 
oder aber Ideen und Änderungs-
wünsche zu Schulgebäuden und 
Schulhöfen angesprochen. Der 
Bürgermeister stand den Jugend-
lichen Rede und Antwort. Weiter 
bat er darum, Anregungen und 
Ideen gerne auch per E-Mail unter 
jugend@baesweiler.de mitzuteilen 
oder sich jederzeit persönlich an 
den Jugendbeauftragten Daniel 
Havertz im Rathaus Setterich zu 
wenden.

Die ausführliche Niederschrift 
des Jugendparlaments vom 
26.04.2017 wird in Kürze unter 
www.baesweiler.de/ Rubrik Frei-
zeit/ Kids und Teens / Kinder- und 
Jugendparlament und auch auf 
der neuen Jugendhomepage 
www.baesweilerjugend.de unter 
der Rubrik Kinder- und Jugendpar-
lament / Jugendparlament / Archiv 
veröffentlicht.
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit 1925

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rolläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH
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Blick in den Haushalt der Gemeinde Baesweiler (1908 bis 1920)
Von Klaus Peschke

AU S  D E M  S TA DTA R C H I V

Stadtarchiv Baesweiler - Sprechstunde
Die nächste Sprechstunde des Stadtarchivs Baesweiler ist am Montag, 
19.06.2017, 10.00 bis 12.00 Uhr, Rathaus Baesweiler, Mariastr. 2, Raum 104.

Ein Buch mit sieben Siegeln muss der Haushaltsplan einer Gemeinde nicht 
sein. Schon gar nicht vor dem 1. Weltkrieg. Der Haushaltsplan der Gemeinde 
Baesweiler umfasste damals nur 30 Seiten. Mit 300 bis 400 Belegen wurden 
Einnahmen und Ausgaben im Jahresabschluss nachgewiesen. Verantwort-
lich für die Aufstellung zeichnete Gemeinderentmeister Wilhelm Engelen. 
Er war schon 1883 in sein Amt eingeführt worden und übte es bis 1923 aus. 
Im Stadtarchiv hat sich eine Reihe von Haushaltsplänen aus seiner langen 
Dienstzeit erhalten. Darin finden wir Hinweise auf die Veränderungen der 
Gemeinde, die sich dort in Zahlen niedergeschlagen haben. Es lohnt sich, 
einmal etwas genauer hinzusehen.

Tabelle 1 gibt einen Überblick, wie sich der Baesweiler Haushalt 1908 bis 
1920 entwickelte. Dieser Zeitraum umfasst den Beginn des Aufbaus der 
Zeche Carl-Alexander bis ein Jahr nach Beendigung des Ersten Weltkriegs. 
Die Förderung von Kohle kann beginnen, nachdem die beiden Schächte mit 
den Fördertürmen fertig gestellt sind. In den Jahren nach 1920 folgen dann 
der rasche Zuzug von Arbeitskräften und ein starkes Wachstum der Wohn-
bevölkerung. Das ist aber ein anderes Kapitel der Baesweiler Geschichte.

 
Tab. 1: Entwicklung der Einnahmen-Ausgaben der Gemeinde Baesweiler 1908-1920 
Jahr 1908 1910 1912 1914 1916 1918 1920 
Einn. 45.262 57.824 76.075 101.104 137.471 171.018 215.761 
Ausg. 30.955 44.198 47.485 95.695 119.572 140.570 165.403 
Saldo 14.306 13.626 28.590 5.409 17.899 30.448 50.358 

 
 

Tab. 2: Einwohner und Steuer-Einnahmen der Gemeinde Baesweiler 1908-1920 
Steuer/Jahr 1908 1910 1912 1914 1916 1918 1920 
Einwohner 1.800 1900 2.100 2.200 2000 2000 2.800 
Umsatzsteuer 5.977 3.002 2.451 754 94 518 572 
Grund-, 
Gebäudest. 

11.700 11.700 18.500 18.500 17.100 16.000 51.000 

Einkommensteuer  8.033 12.420 16.566 13.094 17.318 29.867 56.089 
Steuereinnahmen 25.741 27.105 37.477 32.323 33.343 46.413 108.046 
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Sieht man auf das Haushaltsergebnis im dargestellten Zeitraum, wird deut-
lich: Baesweiler weist jedes Jahr einen ausreichenden Kassenbestand aus, 
wodurch kurzfristige Kassenkredite nicht aufgenommen werden mussten. 
Dies galt auch während der Kriegszeit. Auffallend ist aber der Anstieg von 
Einnahmen und Ausgaben nach Kriegsbeginn. Zahlungen des Reiches für 
den Familienunterhalt der Kriegsteilnehmer sind die Ursache dafür. Von 
25.000 Reichsmark auf über 70.000 RM steigen sie im Laufe des Krieges an. 
Im Haushalt erscheinen sie als durchlaufender Posten.

Vor 1914 findet man bei den Einnahmen vielfach Kleinbeträge wie den 
Schlammverkauf als Dünger aus dem Maarteich oder die Verpachtung des 
Grases an den Gemeindewegen mit 200 Mark Ertrag. Das war etwa der 
Betrag, der für den Lampenwärter und das Petroleum für die wenigen Stra-
ßenlaternen ausgegeben werden musste. Lohnender für die Gemeinde war 
die Versteigerung der Jagdrechte auf der gesamten Gemeindefläche von 
immerhin fast 2000 Morgen, die brachten 1500 Mark ein. Während des Krie-
ges allerdings wurde die Jagd eingeschränkt und die Einnahmen blieben 
aus.

Tabelle 2 zeigt, woher die wesentlichen Einnahmen stammen: Es sind die 
Steuern. Zu den staatlich erhobenen Steuern können Gemeindesteuern 
erhoben werden. Sie richten sich in der Höhe nach den vom Rat festgeleg-
ten Prozentsätzen von der staatlichen Steuer. 1908 wurde der Zuschlag auf 
210% der Staatssteuer festgelegt und von Rentmeister Engelen am Zahltag 
der Gemeindesteuer in bar entgegen genommen. Dafür saß er in einer der 
Baesweiler Gaststätten bereit.

Der Anstieg der Einnahmen bei der Einkommensteuer lag einmal an der 
Zunahme der Steuerpflichtigen durch den Zuzug von Beschäftigten, die in 
den Gruben in Alsdorf und Merkstein arbeiteten. Aber auch die gut verdie-
nenden Arbeiter der Bohrgesellschaft auf Carl-Alexander trugen dazu bei. 
Nach Kriegsende zeigte sich dann aber die dramatische finanzielle Situati-
on des Deutschen Reiches. Die riesigen Zahlungen an die Gemeinden und 
weitere Kriegskosten waren „auf Pump“ finanziert, durch Anleihen. Auch die 
Gemeinde Baesweiler hatte solche Kriegsanleihen „freiwillig“ als Vaterlands-
pflicht gekauft. Die hatten nun fast keinen Wert mehr. In England hatte man 
die Bevölkerung durch hohe Sondersteuern schon während des Krieges 
belastet. Das Deutsche Reich wollte seine Kriegskosten nach dem Sieg von 

den Besiegten bezahlen lassen. Die Rechnung ging nicht auf. 1920 mussten 
Einkommensteuerzahler und Grund- und Hausbesitzer in Baesweiler den 
dreifachen Steuersatz des Vorjahres zahlen. 

Wie schon erwähnt, war Baes-
weiler im Zeitraum 1908 bis 1919 
finanziell in gutem Zustand. Bür-
germeister Dahmen nutzte dies. 
Schon 1904 geplant und 1910/11 
ausgeführt erhielt Baesweiler eine 
zentrale Wasserversorgung. Das 
Wasserwerk Alsdorf hatte dafür 
den Wasserturm in Alsdorf und 
ein Grundwasserwerk in Sette-
rich mit Pumpanlage eingesetzt. 
Weiter wurde die Pflasterung der 
Breite Straße in Angriff genom-

men. Für diese beiden Vorhaben wurden Darlehen in Höhe von 36.000 Mark 
aufgenommen, für den Schulhausneubau Roskaul mit späterer Erweiterung 
kamen noch 9.000 Mark hinzu. Auf 25 Jahre verteilt waren Zinsen und Til-
gung leicht zu tragen. 

Das nächste Projekt aber dauerte sehr lange und hatte auch 1920 noch 
keinen Abschluss: die elektrische Stromversorgung Baesweilers. Da ging 
es nicht nur darum, die wenigen Petroleumfunzeln der Straßenbeleuch-
tung durch elektrische, moderne „Straßen-Wandarm-Leuchter“ zu ersetzen. 
Die Zeche Carl-Alexander zeigte bereits mit ihren elektrisch betriebenen 
Maschinen, von eigenen Generatoren betrieben, wohin die technische Ent-
wicklung geht. Baesweilers Handwerker und Unternehmer warteten auf den 
Anschluss an die neue Kraftquelle Elektrizität. Nach Vorplanungen ab 1912 
erhielt Brown & Boveri im November 1914 den Auftrag, das Stromleitungs-
netz zu bauen. Zur Finanzierung musste die Gemeinde ein Darlehen über 
36.000 Mark aufnehmen. Da Kupfer für die Leitungen knapp wurde, muss-
ten ab 1916 viele Hausanschlüsse mit Eisendraht durchgeführt werden. Das 
führte zu verminderter Leistung und häufigen Störungen. Erst Ende der 
1920er Jahre waren alle Leitungen in Baesweiler durch Kupfer ersetzt. 

Aber zurück zum Haushalt. Der muss kein Buch mit 7 Siegeln bleiben. Die 
Stadt Baesweiler veröffentlicht die Zahlen des Haushaltsplans 2017 auf ihrer 
Homepage: http://www.baesweiler.de/haushaltsplan.html.

Ausführung von:   • Neubauten
                             • Reparaturen und Wartungen
                             • Altbausanierungen
                             • Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wir sind zertifiziert nach § 61 LWG NRW 
zur Durchführung 

der Dichtheitsprüfung der Abwasseranschlüsse
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  • Fax: 91 90 22

www.pfeifer-heizung-sanitaer.de

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

über
30 Jahre

! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU !



G
ru

ßw
or

t B
ür

ge
rm

ei
st

er
227. Ausgabe   -   Stadtinfo 12. Mai 2015

14

Fe
ue

rw
eh

r
244. Ausgabe   -   Stadtinfo 23.05.2017

14

Am Samstag, 25.03.2017, fand die Frühjahrsübung der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Baesweiler auf dem Gelände des Petershofes in 
Oidtweiler statt. Die Leitung der Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler 
arbeitete für diese Übung folgendes Szenario aus:

In einem Wirtschaftsgebäude des landwirtschaftlichen Betriebes 
brach ein Feuer aus. Mehreren Mitarbeitern des Petershofes, die bei 
der Übung von Mitgliedern der Jugendfeuerwehr dargestellt wur-
den, wurde durch die starke Rauch- und Flammenentwicklung der 
Fluchtweg ins Freie abgeschnitten. Auf Grund der starken Brandent-
wicklung drohten die Flammen zudem auf das angrenzende Wohn-
haus und ein weiteres Wirtschaftsgebäude überzugreifen. 

Aus der simulierten Einsatzlage ergaben sich mit der Brandbekämp-
fung im Gebäude bzw. mit der Menschenrettung zwei Einsatz-
schwerpunkte. Alle Löschzüge der Freiwilligen Feuerwehr wurden 
alarmiert. Nach Eintreffen der Löschzüge begannen die Kamera-
dinnen und Kameraden vor Ort mit der Brandbekämpfung sowie 
der Menschenrettung. Hierbei galt es, diverse Hindernisse, z.B. die 
Umfriedungsmauern um das Objekt, zu überwinden. 

Von mehreren Trupps wurde unter Zuhilfenahme von Pressluftatem-
geräten ein Innenangriff gestartet sowie die Wasserversorgung 
aufgebaut. Zudem wurden eine Verletztensammelstelle sowie eine 
Atemschutzsammel- und Überwachungsstelle eingerichtet. Auf 
Grund des schnellen und mannschaftsstarken Einsatzes der Frei-
willigen Feuerwehr Baesweiler konnte der Brand schnell gelöscht 
werden. Alle im Gebäude befindlichen Personen wurden gerettet.

Die Stadt Baesweiler bedankt sich ausdrücklich bei der Freiwilligen 
Feuerwehr und der Familie Kockerols, dass die Frühjahrsübung in 
dieser Form stattfinden konnte.

Der Löschzug Beggendorf übernahm während der Übung die Ein-
satzbereitschaft für das Stadtgebiet. Insgesamt waren über 100 Feu-
erwehrleute an der Übung beteiligt.

Frühjahrsübung auf dem Petershof 
in Oidtweiler

Am 09.04.2017 wurde der ehemalige 
Wehrführer, Ehrenstadtbrandmeister 
Heinz Mertens, 80 Jahre alt. Heinz Mer-
tens trat am 01.01.1958 in die Freiwilli-
ge Feuerwehr Baesweiler ein. Es folgten 
Beförderungen zum Oberfeuerwehr-
mann (1962), zum Unterbrandmeister 
(1964), zum Brandmeister (1966) und 
zum Hauptbrandmeister (1967).

In seiner mittlerweile fast 60-jährigen 
Dienstzeit besetzte er mehrere Füh-
rungspositionen. So war er von 1967 
bis 1971 Wehrführer des damaligen 
Amtes Baesweiler (Bezeichnung vor 
der kommunalen Neugliederung). Von 
1972 bis 1991 übernahm er das Amt des 
stellvertretenden Wehrführers, bevor er 
schließlich von 1991 bis 1997 die Wehr 
selbst leitete. Zudem war er von 1973 
bis 1992 Zugführer des Löschzuges 
Baesweiler / Oidtweiler. In seiner lan-
gen Laufbahn wurden ihm zahlreiche 
Ehrungen zuteil. Im Jahre 1973 wurde 
ihm das silberne Ehrenzeichen des 
Kreisfeuerwehrverbandes Aachen ver-
liehen. Vier Jahre später, im Jahre 1977, 
folgte unmittelbar das Ehrenzeichen in 
Gold. Im Jahre 1983 erhielt er das sil-
berne Ehrenzeichen des Landes Nord-
rhein-Westfalen für seine 25-jährige 
Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feu-
erwehr Baesweiler und im Jahre 1993 
sodann das goldene Ehrenzeichen des 
Landes Nordrhein-Westfalen (35-jähri-
ge Mitgliedschaft). Auch wurden ihm 

Glückwunsch zum 80. Geburtstag an den 
Wehrführer a.D. Heinz Mertens

vom Deutschen Feuerwehrverband die 
Ehrenkreuze in Silber (1986) und Gold 
(1997) verliehen. 
Am 24.01.1998 wurde Heinz Mertens 
zum Ehrenmitglied der Löschgruppe 
Baesweiler und kurze Zeit später auch 
zum Ehrenstadtbrandmeister der Frei-
willigen Feuerwehr Baesweiler ernannt. 
Nach dem Ausscheiden aus dem akti-
ven Dienst (1997) leitete er bis zum Jahr 
2001 die Alters- und Ehrenabteilung. 

Während seiner Dienstzeit als Wehrfüh-
rer setzte sich Herr Mertens besonders 
für Modernisierungsarbeiten in den 
Feuerwehrgerätehäusern ein. Überdies 
kam es unter seiner Leitung zur Neuan-
schaffung von zahlreichen Einsatzfahr-
zeugen und -geräten. Federführend 
war er auch bei der erstmaligen Bean-
tragung einer Ausnahmegenehmigung 
zur Freistellung von einer hauptamt-
lichen Wache für die Stadt Baesweiler. 
Zahlreiche Voraussetzungen, wie bei-
spielsweise ein hoher Ausbildungs-
stand der Kameradinnen und Kamera-
den bzw. ein sehr hohes technisches 
Niveau der Einsatzgerätschaften, sind 
zur Erlangung einer solchen Genehmi-
gung erforderlich. Heinz Mertens und 
seinem damaligen Team gelang es, die 
Wehr dementsprechend aufzustellen. 
Ein besonderes Anliegen war Heinz 
Mertens überdies stets die Förderung 
der Jugendfeuerwehr und des kame-
radschaftlichen Miteinanders. 

Neu in Baesweiler !!!
Wir starten mit dem

Fahrten für Senioren zu Treffen, 
Veranstaltungen, Familienfeiern, Ärzten usw.
zum Festpreis innerhalb des Stadtgebietes.

Fahrten zum:    Krankenhaus Bardenberg 12,50 €
    Krankenhaus Würselen 15,00 €
    Krankenhaus Linnich 15,00 €
    Krankenhaus Eschweiler 15,00 €
    Krankenhaus Geilenkirchen 7,50 €

Seniorentransfer

Fahrten innerhalb des 
Stadtgebietes Baesweiler

☎ 02401 - 60 70 697

5 €
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Vom 15. bis 16. April erlebten rund 30 Jugendliche der Baesweiler Jugend-
feuerwehr und 6 Mitglieder des DRK-Ortsverbandes Baesweiler im Alter 
von 10 bis 18 Jahren den Alltag einer Berufsfeuerwehr. Dabei wurden 24 
Stunden lang verschiedene Einsatzszenarien simuliert, die von den jungen 
Brandschützern zu bewältigen waren. 

Nachdem die Schichtführer alle Jugendlichen begrüßt und diese den Fahr-
zeugen zugewiesen hatten, richteten sich die Jugendlichen im Feuerwehr-
gerätehaus in der Grabenstraße ein. 

Dann ging es auch schon los: „Brandmeldeanlage im ITS Baesweiler“, blink-
te es auf den vibrierenden Funkmeldeempfängern. Sofort kam die erste 
Anspannung auf und die Jugendlichen rannten zu ihren Fahrzeugen. Mit 
Blaulicht und Martinshorn fuhr man Richtung Gewerbegebiet. Das Einsatz-
szenario sah wie folgt aus: Bei Schweißarbeiten im Keller stürzte ein Bauar-
beiter von seiner Leiter und verlor das Bewusstsein. Durch das Schweißgerät 
kam es zu einer Rauchentwicklung. Dadurch wurde die Brandmeldeanlage 
ausgelöst und so die Jugendfeuerwehr und der Rettungsdienst alarmiert. 
Nachdem die Löschfahrzeuge sowie der Krankenwagen eingetroffen waren, 
stieß der Angriffstrupp zur Erkundung in das Gebäude vor. Nachdem der 
Trupp herausgefunden hatte, welcher Rauchmelder ausgelöst wurde, konn-
ten die Jugendlichen den Verletzten schnell finden und dem Rettungsdienst 
übergeben. Nachdem dieser erste „Großeinsatz“ routiniert und ohne Prob-
leme bewältigt werden konnte, machten sich die Fahrzeuge wieder auf den 
Weg in das Gerätehaus Baesweiler. 

Hiernach wurden weitere kleinere und größere Einsätze simuliert, bevor 
die gesamte Jugendfeuerwehr wieder in das Baesweiler Gewerbegebiet 
gerufen wurde. Beim Verladen war einem Spediteur ein Fass mit zunächst 
unbekannter Flüssigkeit auf den Boden gefallen und ausgelaufen. Die bei-
den Lagerarbeiter lagen bewusstlos neben dem Fass. Der Angriffstrupp des 
LF 20 rettete die beiden Personen und übergab sie dem Rettungsdienst. 
Danach wurde die Flüssigkeit im Fass analysiert. Es stellte sich heraus, dass 
in dem Fass eine hochentzündliche Flüssigkeit aufbewahrt wurde. Um die 
austretenden Dämpfe einzudämmen und das Risiko einer Entzündung zu 
minimieren, wurde das Fass mit einem Schaumteppich überzogen.

„Wir wollen den Jugendlichen den Alltag einer Berufsfeuerwehr auf spieleri-
sche, jedoch auch realistische Weise, näher bringen“, erläutert Stadtjugend-
feuerwehrwart Tim Hermanns. „Sie übernehmen Dienste in der Küche, bei 
der Fahrzeug- und Gerätepflege oder bei der Raumpflege, bekämpfen Feu-
er, helfen verunglückten Personen und Tieren oder wenden Gefahren für die 
Umwelt, beispielsweise durch auslaufendes Öl bei Verkehrsunfällen, ab. Wir 
sind stolz drauf, dass sich so viele Jugendliche in ihrer Freizeit ehrenamtlich 
bei der Jugendfeuerwehr engagieren.“ 

Die zahlreichen Einsätze wurden von zwei Aufbauteams kurz vor der Alar-
mierung aufgebaut. „Das erfordert von den Betreuern höchste Konzentrati-
on und eine gute Organisation“, erklärt der für die Planung verantwortliche 
Betreuer Marcel Männel. „Die Planungen für diese Veranstaltung starteten 
bereits im Dezember und in den vergangenen 5 Monaten kamen über drei-
hundert Arbeitsstunden zusammen“, führt er weiter aus. 

Neben dem Einsatz im ITS und dem Gefahrguteinsatz, musste eine Katze 

von einem Baum gerettet werden, 
ein brennender Mülleimer gelöscht, 
eine Ölspur abgestreut und eine bös-
willige Alarmierung verfolgt werden, 
der Rettungsdienst wurde unterstützt, 
ein Flächenbrand bekämpft und eine 
vermisste Person gesucht.

Das „Highlight“ des 24-Stunden-Dienstes ereignete sich schließlich am Car-
lAlexanderPark. Dort musste an den Feuerstellen des Jugendcamps eine 
brennende Hausattrappe aus Paletten und Stroh gelöscht werden. Dies 
meisterten die Jugendlichen vorbildlich, ebenso wie die anderen Einsätze, 
bei denen nicht einmal die Betreuer wussten, wann diese sich innerhalb der 
24-Stunden-Übung ereignen werden. Jederzeit musste mit einer Alarmie-
rung gerechnet werden, ob man nun gemütlich beim Essen zusammen saß 
oder gerade der Dienstsport abgehalten wurde. 

Als die Schicht am Sonntagmorgen endete, waren alle zwar erschöpft, 
konnten aber auf tolle und lehrreiche 24 Stunden zurückblicken.

Hat die Jugendfeuerwehr Baesweiler mit ihrer Arbeit Dein Interesse geweckt 
und Du bist zwischen 10 und 18 Jahren alt? Du möchtest auch solche tol-
len Erlebnisse mit Gleichaltrigen teilen?! Du interessierst Dich für Technik 
oder andere feuerwehrrelevanten Inhalte?!  Dann solltest Du dort schnellst-
möglich vorbeischauen! Die Jugendfeuerwehr Baesweiler freut sich über 
jede Verstärkung! Sie trifft sich alle 14 Tage dienstags um 18.45 Uhr am 
Feuerwehrgerätehaus Baesweiler in der Grabenstraße und hält dort Übun-
gen, Schulungen sowie andere Veranstaltungen, wie Tagesausflüge und 
Sport- oder Wettkampfveranstaltungen ab. Dies dient dazu, die Kinder und 
Jugendlichen auf die Übernahme in die aktive Einsatzabteilung vorzuberei-
ten und die sozialen Kompetenzen zu fördern. Alle Informationen und den 
aktuellen Dienstplan erhältst Du auf www.jugendfeuerwehr-baesweiler.de.

An dieser Stelle wird auch schon einmal auf die nächste Großveranstaltung 
der Jugendfeuerwehr hingewiesen: Am 08.07.2017 findet im Sportpark in 
der Parkstraße in Baesweiler die Abnahme der Leistungsspange statt. Dabei 
werden an die 200 Jugendlichen aus den Kreisen Aachen, Düren, Heinsberg 
und Umgebung ihr Können unter Beweis stellen.

Alarm!
Wohnungsbrand am CAP!

Baesweiler 
Jugendfeuerwehr 
erlebt 24 Stunden 

Action
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Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf
Nähe Gewerbegebiet
 02401/5842

Verkauf:
Mo.-Fr. 9-18.00 Uhr

durchgehend 
Sa. 9-13 Uhr

frische Erdbeerentäglich
aus eigenem Anbau

Zu günstigen
Tagespreisen

Am 08.04.2017 fand die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr der Stadt Baeswei-
ler, zu der alle Feuerwehrfrauen und 
Feuerwehrmänner der Baeswei¬ler 
Wehr eingeladen waren, in der Bür-
gerhalle Beggendorf statt.

Der Leiter der Freiwilligen Feuer-
wehr Baesweiler, Dieter Ketten-
hofen, begrüßte die anwesenden 
Kameradinnen und Kameraden der 
aktiven Abteilung, der Jugendfeu-
erwehr und der Alters- und Ehren-
abteilung und informierte, dass es 
im Jahr 2016 zu 193 Alarmierungen 
gekommen sei. Durch den tatkräf-
tigen Einsatz der Freiwilligen Feu-
erwehr Baesweiler konnten jedoch 
alle Personen (insgesamt 26) geret-
tet werden. Einige bedeutsame 
Einsätze ließ Herr Kettenhofen 
Revue passieren: 

So ereignete sich im April des Jah-
res 2016 ein Großbrand in einer 
Reithalle mit angrenzendem Stroh-
lager in Beggendorf. Durch schnel-
le Alarmierung der Wehr und den 
fachkundigen Einsatz der Kame-
radinnen und Kameraden, konnte 
der Brand aber schnell unter Kon-
trolle gebracht und alle Menschen 
und Tiere gerettet werden.   

Weiterhin berichtete Dieter Ket-
tenhofen über ein Feuer im Feu-
erwehrgerätehaus Puffendorf im 
Mai des vergangenen Jahres. In 
den frühen Morgenstunden des 
27.05.2016 steckte eine zwischen-
zeitlich von der Polizei gefasste 
Person zwei Einsatzfahrzeuge mut-
willig in Brand. Es befanden sich zu 
diesem Zeitpunkt auch noch zwei 
Kameraden des Löschzuges Puf-
fendorf im oberen Stockwerk des 
Feuerwehrgerätehauses. Durch die 

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler

eintreffenden Einsatzkräfte konn-
ten die beiden Kameraden mit 
Hilfe von sogenannten Fluchthau-
ben schnell gerettet und das Feuer 
gelöscht werden. Durch den guten 
Zusammenhalt in der Wehr und 
die gegenseitige Unterstützung 
der Löschzüge konnte das Feuer-
wehrgerätehaus und die verrußte 
Einsatzkleidung innerhalb weniger 
Tage gereinigt werden. Auch stellte 
der Löschzug Beggendorf ein Ein-
satzfahrzeug vorübergehend zur 
Verfügung, um die Einsatzbereit-
schaft des Löschzuges Puffendorf 
schnell wieder herzustellen. Dieter 
Kettenhofen betonte, dass gerade 
im Falle solcher „Schicksalsschläge” 
sehr deutlich werde, wie stark der 
Zusammenhalt unter den Kamera-
dinnen und - kameraden sei und 
dankte für dieses Engagement.  

Insgesamt leisteten die Feuer-
wehrkameradinnen und -kame-
raden im Jahr 2016 25.769 ehren-
amtliche Dienststunden. Neben 
den klassischen Einsatzstunden 
gehören hierzu u.a. auch zahlrei-
che Übungs-, Fortbildungs- und 
Dienststunden, die bei der Pflege 
und Wartung der Einsatzgeräte 
anfallen.

Zahlreiche Ehrungen und Beför-
derungen
Bei der diesjährigen Versammlung 
wurden auch zahlreiche Ehrungen 
und Beförderungen vorgenom-
men. So ehrte Bürgermeister Dr. 
Willi Linkens Herrn Unterbrand-
meister Mario Josten, Herrn 
Brandamtmann Thomas Sieprath, 
Herrn Brandmeister Bernd Thelen, 
Herrn Brandinspektor Ralf Wenzel 
für 35 Jahre sowie Herrn Unter-
brandmeister Manuel Dohmen, 
Herrn Brandinspektor Olaf Gärtner, 
Herrn Brandmeister Markus Hilgers, 
Herrn Brandoberinspektor Christof 
Koerentz, Herrn Oberbrandmeister 
Marcel Pauly, Herrn Oberbrand-
meister Thomas Wienold für 25 Jah-
re treue Pflichterfüllung im Dienste 
der Feuerwehr und überreichte 
den Anwesenden das „Feuerwehr-
ehrenzeichen in Gold” (35 Jahre) 
bzw. das „Feuerwehrehrenzeichen 
in Silber“ (25 Jahre), welches durch 
den Innenminister des Landes 
NRW verliehen wurde. Außerdem 
wurden Herr Unterbrandmeister 
Paul Jansen, Herr Hauptbrandmeis-
ter Heinz Michel und Herr Bran-
dinspektor Heinz Hubert Paffen in 
die Ehrenabteilung versetzt. Der 
Bürgermeister dankte den Feuer-

wehrkameraden für ihre langjähri-
ge ehrenamtliche Tätigkeit. 

Kreisbrandmeister Bernd Hol-
lands verlieh die “Silberne Ehren-
nadel” des Kreisfeuerwehrverban-
des Aachen an Herrn Unterbrand-
meister Swen Scheilen, Herrn Ober-
feuerwehrmann Torsten Paffen, 
Herrn Unterbrandmeister Markus 
Thelen und Herrn Oberbrandmeis-
ter Christoph Büttner. 

Besondere Ehrung für den Bür-
germeister
Auch Herrn Bürgermeister Dr. Lin-
kens wurde auf der Versammlung 
eine besondere Ehrung zuteil. 
Kreisbrandmeister Hollands verlieh 
ihm ebenfalls die „Silberne Ehren-
nadel“ des Kreisfeuerwehrverban-
des Aachen. Es ist sehr außerge-
wöhnlich, dass eine solche Ehrung 
einer Person verliehen wird, die 
kein aktives Feuerwehrmitglied ist. 
Auf Grund des jahrelangen Enga-
gements des Bürgermeisters für die 
Belange der Freiwilligen Feuerwehr 
Baesweiler war es jedoch ein sehr 
wichtiges Anliegen, diesen Einsatz 
zu würdigen. 

Kreisbrandmeister Bernd Hollands 
überreichte hiernach die “Goldene 
Ehrennadel” des Kreisfeuerwehr-
verbandes Aachen an Herrn Unter-
brandmeister Gerd Koch, Herrn 
Oberbrandmeister Marcel Berg-
heim und Herrn Oberbrandmeister 
Jochen Schnapauff. Des Weiteren 
ehrte er Herrn Oberfeuerwehr-
mann Martin Esser, Herrn Unter-
brandmeister Marcel Gouders, 
Frau Oberfeuerwehrfrau Chantal 
Haidl, Herrn Brandmeister Maximi-
lian Lowis, Herrn Feuerwehrmann 
Michael Neumann, Herrn Oberfeu-
erwehrmann Elvir Puskarevic für 
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DIE TRADITIONSGASTSTÄTTE IM 
HERZEN VON BAESWEILER

Kirchstr. 53 · 52499 Baesweiler
Telefon 02401- 8011050

www.brauhaus.team

Zum alten Brauhaus

Die Brauerei 
  ist wieder da!

Zum alten 
Brauhaus

Besuchen Sie uns im alten Brauhaus, 
in neuer frischer Atmosphäre, gepaart 
mit der traditionellen Ausstrahlung 
des Brauhauses.

Dazu unsere frisch zubereiteten 
Brauhausspezialitäten aus der Küche. 

Fühlen Sie sich herzlich
WILLKOMMEN!

Öff nungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag 12.00 - 24.00 Uhr
Freitag und Samstag 12.00 -   3.00 Uhr
Sonntag 10.30 - 24.00 Uhr
Küche durchgehend 12.00 - 22.00 Uhr geöff net.

Montag Ruhetag

STELLENAUSSCHREIBUNG
Bei der Stadt Baesweiler ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt fol-
gende Stelle zu besetzen:

Staatlich anerkannte/r Erzieher/in für die 
Offene Ganztagsschule der Stadt Baesweiler
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die Planung und 
Organisation des Ganztagsbetriebes an der Gemeinschaftsgrund-
schule Friedensschule einschließlich Hausaufgabenbetreuung und 
Koordination des Ganztagsangebotes der Schule.

Der Stellenumfang beträgt voraussichtlich 20 Stunden/Woche.

Gesucht wird eine selbstständig arbeitende, verantwortungsbe-
wusste Persönlichkeit mit fundierten Kenntnissen und Erfahrung 
im Bereich Erziehung. Initiative, Teamfähigkeit und Kooperations-
bereitschaft werden als selbstverständlich vorausgesetzt.

Die Vergütung erfolgt nach den Vorschriften des Tarifvertrages für 
den öffentlichen Dienst (TVöD). Die Stelle ist zunächst befristet für 
die Dauer eines Jahres.

Bewerbungen Schwerbehinderter und Gleichgestellter werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sowie einem lücken-
losen Nachweis über bisherige Tätigkeiten werden bis zum 
16.06.2017 erbeten an den

Bürgermeister der Stadt Baesweiler
- Personalabteilung -
Postfach 1180
 52490 Baesweiler

Es wird darum gebeten, die Bewerbungsunterlagen in Kopie ohne 
Klarsichthüllen und Bewerbungsmappen einzureichen. Aus Grün-
den der Kostenersparnis werden die Bewerbungsunterlagen nach 
Abschluss des Bewerbungsverfahrens nicht zurückgesandt, son-
dern datenschutzgerecht vernichtet.

ihre 10-jährige aktive Mitgliedschaft sowie Herrn Brandoberinspektor Alfons 
Bings, Herrn Hauptbrandmeister Herbert Jansen, Herrn Brandmeister Fritz Wag-
ner, Herrn Unterbrandmeister Hubert Zilgens für ihre 40-jährige aktive Mitglied-
schaft in der Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler und überreichte den Kameraden 
jeweils eine Urkunde. Durch den Wehrführer der Baesweiler Feuerwehr, Dieter 
Kettenhofen, wurde Herrn Unterbrandmeister Detlef Zepp eine Urkunde für 
25-jährige Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler verliehen. Des 
Weiteren verlieh der Wehrführer Urkunden für 40-jährige Mitgliedschaft an Herrn 
Unterbrandmeister Heinz Lenzen und Herrn Unterbrandmeister Peter Wagels. 
Auch konnten in diesem Jahr Urkunden für 50-jährige Mitgliedschaft an Herrn 
Hauptbrandmeister Franz-Josef Beemelmanns, Herrn Unterbrandmeister Horst 
Rittweger sowie Herrn Unterbrandmeister Rudolf Stein verliehen werden. 

Folgende Beförderungen wurden vorgenommen:
Feuerwehrmann: Ayhan Durdu
Oberfeuerwehrfrau/Oberfeuerwehrmann: Corinna Fischer, Fabian Fischer, 
Lara Fritz, Tobias Hermanns, Dominic Mingers, Hendrik Noculak
Hauptfeuerwehrmann: Joel Achhorner, Hermann Eckardt, Martin Esser, And-
reas Ziemons 
Unterbrandmeister: René Behla, Philip Marker, Torsten Paffen, Tobias Reussner 
Brandmeister: Alexander Bontzol
Oberbrandmeister: Patrick Gürschke, Markus Hilgers, Michael Konheiser, Ste-
phan Six
Hauptbrandmeister: Jochen Schnapauff
Brandinspektor: Marcel Bergheim
Brandoberinspektor: Ralf Oberle, Thorsten Opitz

Bürgermeister Dr. Willi Linkens dankte den Kameradinnen und Kameraden für 
ihren unermüdlichen Einsatz und die Bereitschaft, sich in ihrer Freizeit auch 
umfassend in den verschiedensten Lehrgängen weiterzubilden.

In die aktive Wehr wurden Florian Oberle, Marc Rudat, Yannik Stiehl, Luca 
Stramm, Alexander Thelen, Claudia Appelt, Ayhan Durdu, Oliver Euler, Matthias 
Förster, Andreas Kolaric, Pawel Maj, Andreas Matika, Sebastian Räder, Christian 
Schöngen, Lukas Sieprath, Lara Fritz, Meik Kalz, Joachim Kollednigg und Patrick 
Otto aufgenommen. 

Des Weiteren wurde Herr Hauptbrandmeister Heinz Hubert Frings zum stellver-
tretenden Löschzugführer des Löschzuges Loverich/Floverich ernannt. Überdies 
wurden Marcus Hübner, René Behla, Stephan Heutz, Thomas Sieprath, Markus 
Hilgers und Klaus Kremer zu Vertrauenspersonen ihrer Löschzüge ernannt. 
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Kommunales Kino
Dienstag, 23.05.2017, 19.00 Uhr
How to be single
Wie soll man sich als Single verhalten? Man kann es richtig machen, man 
kann es falsch machen ... und man kann es wie Alice machen - und Robin, 
Lucy, Meg, Tom, David. In New York City gibt es Tausende einsamer Herzen, 
die sich nach dem richtigen Partner sehnen - für die große Liebe, für eine 
Nacht oder irgendwas dazwischen. Was all diese Unverheirateten zwischen 
den anzüglichen SMS und One-Night-Stands gemeinsam haben: In einer 
Welt, die von ständig wechselnden Definitionen des Begriffs Liebe geprägt 
ist, müssen sie lernen, wie man sich als Single verhält.

Dienstag, 13.06.2017, 19.00 Uhr
Star Trek Beyond
Entsandt auf eine Rettungsmission in die entlegensten Weiten des Welt-
raums wird die USS Enterprise angegriffen und von Krall, einem skrupel-
losen Feind der Föderation, in einen Hinterhalt gelockt. Nach der Bruch-
landung auf einer unerforschten feindlichen Welt sind Captain Kirk, Spock 
und die restliche Besatzung voneinander getrennt - ohne jede Möglichkeit 
zu entkommen. Nur durch Jaylah, eine rebellische außerirdische Kriegerin, 
haben sie die Chance, wieder vereint dem Planeten zu entfliehen und Kralls 
tödliche Armee davon abzuhalten, einen intergalaktischen Krieg auszulö-
sen. Ein Wettlauf gegen die Zeit beginnt.

Dienstag, 27.06.2017, 19.00 Uhr
Erlösung - Flaschenpost von P
Eine Flaschenpost, die auf ihrem Schreibtisch landet, stellt Carl Morck und 
Assad vor ein Rätsel. Nur mühsam gelingt es ihnen, ihre Botschaft zu ent-
ziffern: Ein mit menschlichem Blut geschriebener Hilfeschrei - das letzte 
Lebenszeichen zweier Jungen, die vor Jahren spurlos verschwunden sind, 
die aber niemals als vermisst gemeldet wurden. Wer sind die beiden? Und 
warum haben ihre Eltern ihr Verschwinden nie angezeigt? Als kurze Zeit 
später die Entführung eines Geschwisterpaars erschreckende Parallelen 
zum Flaschenpost-Fall erkennen lässt, wird klar, dass derselbe Täter sein 
teuflisches Spiel schon seit Jahren unerkannt treibt. Für Morck und Assad 
beginnt ein Wettlauf mit der Zeit - um das Leben der entführten Kinder, 
bald aber auch um ihr eigenes.

Dienstag, 11.07.2017, 19.00 Uhr
Man lernt nie aus
Ben Whittacker ist 70 und langweilt sich im Ruhestand. Deswegen bewirbt 
er sich als Praktikant bei einem jungen Start-Up-Unternehmen. Seine 
Bewerbung kommt gut an, und er wird sogar der direkte Praktikant von 
Gründerin Jules. Die ist wenig begeistert von der zusätzlichen Belastung. 
Doch es zeigt sich, dass Ben ein perfekter Praktikant ist, der eine schnelle 
Auffassungsgabe hat und sich mit jedem gut versteht. Bald wird Ben für 
Jules nicht nur beruflich unersetzlich.

Kinder und Jugendliche	 pro Film 1,50 Euro
Erwachsene	 pro Film 2,50 Euro

Konzerte:
08.07.2017	
Vorspielnachmittag Jugend der Blaskapelle Oidtweiler, Oidtweiler Treff
09.07.2017	
Schülerkonzert des Harmonievereins St. Petrus Baesweiler; Burg Baesweiler

Brauchtumspflege:	
25.05.2017	
Königsvogelschuss der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Setterich; 
Andreasschule
26.05.2017	
Dämmerschoppen, Blaskapelle Oidtweiler Dorfplatz
02.-06.06.2017	
Pfingstkirmes der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Setterich; 
Vorplatz Rathaus Setterich
09.-12.06.2017	
Prunkkirmes des Junggesellenvereins Baesweiler; Festzelt Kirmesplatz
15.06.2017	
Königsvogelschuss der St. Hubertus Schützenbruderschaft Beggendorf
15.06.2017		
Vogelschuss der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
17.06.2017	
Vogelschuss der St. Josef-Schützenbruderschaft Loverich e. V.; 
Kath. Grundschule Loverich
23.-26.06.2017	
Prunkkirmes des Junggesellenvereins Oidtweiler
30.06.-03.07.2017	
Sommerkirmes der St. Willibrordus Schützenbruderschaft Floverich e. V. Kir-
mesauftakt -Disco Far-out „New Generation“ im Festzelt

Sonstiges:
24.05.2017	
Mitgliederversammlung der St. Sebastianus Schützenbruderschaft 
Setterich; Kath. Pfarrheim
26.05.2017	
Dämmerschoppen der Blaskapelle Oidtweiler, Dorfplatz Oidtweiler
28.05.2017	
Spargelwanderung der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft Setterich
01.06.2017	
Vortrag „Russische Kriegsgefangene in Baesweiler“ des Geschichtsvereins 
Baesweiler; Zur Alten Schmiede
03.-04.06.2017	
Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr Oidtweiler
14.06.2017	
Schifffahrt der Kath. Frauengemeinschaft Setterich
15.06.2017	
Fronleichnamsprozession der GdG St. Marien 
18.06.2017	
Sommerfest der Arbeiterwohlfahrt Baesweiler; In der Schaf
18.06.2017		
Königs-/Königinnenpokalschießen der St. Laurentius Schützenbruderschaft 
Puffendorf
23.06.2017	
Grillen des Barbaravereins Puffendorf
24.06.2017	
Sommerfest im Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf, Burg Setterich
25.06.2017	
Besuch des Hauses der Geschichte Bonn des Geschichtvereins Setterich
02.07.2017	
Gemeindefest des Kirchenchors St. Petrus; Rund um die Kath. Kirche 
St. Petrus
02.07.2017	
Musikschulfest der Musikschule Baesweiler; PZ
06.07.2017	
Grillen des Kirchenchores Puffendorf
08.07.2017	
20 Jahre DRK Kindergarten Oidtweiler
08.07.2017	
Disco der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
09.07.2017	
Sprudeldisco der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessen-
gemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

K U L T U R  L I V E
Auszug aus dem Veranstaltungskalender (24.05. - 11.07. 2017)

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-13 + 14.30-18.30 Uhr · Sa 10-14 Uhr
Zweirad Fischer · Broicher Str. 105 · 52477 Alsdorf · Tel. 02404 1223 Fax 8387

KINDERRÄDER
EINRÄDER
FAHRRÄDER
EBIKES
MOTORROLLER
MOTORRÄDER
QUADS
ZUBEHÖR

Große Auswahl an
Kinder-, Mountain -
und E-Bikes

WWW.ZWEIRADHAUS-FISCHER.DE
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„Kultur nach 8”

Barbara Ruscher - 
“Ekstase ist nur eine Phase”
Was es mit „Ekstase ist nur eine Phase“ auf sich hat, 
erklärt Barbara Ruscher den Besucherinnen und 
Besuchern am 01.06. Die scharfsinnige Kabarett-Lady 
erobert mit ihrem neuen Programm charmant und 
intelligent nun auch die letzten Tabus unserer Zeit: 

sowohl die FIFA mit dem Großprojekt WM 2022 in Katar („Beckenbauer 
hat keine Sklaven gesehen, die Inklusion ist gelungen! Sehbehinderte 
Funktionäre sind voll integriert!“) als auch das globale Erotik-Phänomen 
„Fifty Shades of Grey“ („SM ist normal geworden, selbst der Papst sagt, 
leichte Schläge sind erlaubt“). Der nahtlose Wechsel vom Politischen ins 
Erotische gelingt ihr ebenso charmant wie die Kunst, die Welt nicht mora-
linsauer, aber wunderbar ätzend zu spiegeln. Wer sie nicht gesehen hat, 
hat wirklich etwas verpasst! Ekstase findet Ruscher in allen Bereichen: im 
modernen Verhältnis der Geschlechter, aber auch bei der Massentierhal-
tung, beim Datenklau im Punktesammeln, bei der Billigproduktion und 
der Wahl von Ernährungskonzepten („Der Pavian ernährt sich überwie-
gend vegan - dann guckt mal, wie sein Hintern aussieht“) - all das wird 
von ihr souverän als Stand-up und am Klavier getextet, gedichtet und 
lakonisch und bissig präsentiert.

Karten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Donnerstag,
01.

Juni 2017
20.08 Uhr

Burg Baesweiler

Komödie von Florian Zeller
Eine Stunde Ruhe 
Mit „Eine Stunde Ruhe“ wird die Spielzeit 
2016/2017 in Baesweiler beendet. Michel 
schwärmt seit seiner Jugendzeit für die LP „Me, Myself and 
I“ und hat sie nun nach Jahren vergeblichen Suchens auf 
einem Flohmarkt gefunden. Überglücklich stürmt er nach 

Hause, um sie sofort zu hören. Eine Stunde Zeit hat er noch, ehe sein bester 
Freund Pierre zu Besuch kommt, bzw. seine Frau ihn in ein, wie sie meint, drin-
gendes Beziehungsgespräch verwickelt. Aber nicht nur Freund und Frau gön-
nen ihm diese „eine Stunde Ruhe“ nicht, auch ihre beste Freundin, sein Sohn, 
ein Nachbar und ein sich als Pole ausgebender portugiesischer Klempner hin-
dern ihn am Hörgenuss. Und es kommt, was kommen muss: Katastrophen über 
Katastrophen …  
Nach Zellers Erfolgskomödie „Die Lüge“ ist „Eine Stunde Ruhe“ eine Farce in 
bester französischer Tradition: irrwitzig und turbulent, gepaart mit einem lei-
sen Schluss melancholischer Selbsterkenntnis.
Tageskarte-Vollzahler: 15,00 €
Tageskarte-Schüler/Jugendliche: 8,00 €
Vorverkauf: Infothek im Rathaus Baesweiler

René Steinberg - 
„Irres ist menschlich”
Er ist wieder bei uns in Baesweiler! René Steinberg 
meint „Irres ist menschlich“. Unsere moderne Welt 
wird organisiert, rationalisiert, optimiert – aber wird 
sie auch menschlicher? Und was ist das überhaupt? 

Mutig, tiefgehend, aber vor allem puppenlustig stellt Rene Steinberg in 
seinem neuen Kabarettprogramm die entscheidende Frage: Was ist der 
Mensch? Was treibt ihn an? Warum kann er sich nicht merken, ob er jetzt 
das Bügeleisen ausgestöpselt hat? Wieso vergessen Männer ihre Frauen 
auf Autobahnraststätten? Wie oft fragt sich Angela Merkel, was sie über-
haupt hier wollte? Steinberg erkennt: In einer Welt, die immer perfekter 
zu sein glaubt, ist gerade das Unperfekte unsere stärkste Kompetenz. 
Schließlich wurde Penicillin nur entdeckt, weil das Labor nicht aufge-
räumt wurde! Wo heute der „Faktor Mensch“ als letzte Fehlerquelle gilt, 
will Rene Steinberg den Fun-Faktor Mensch stärken. Wo die Konzerne im 
Menschen eine Humanressource sehen, sieht Steinberg im Menschen 
vor allem eine Humor-Ressource. Und eine politische Dimension hat es 
schließlich auch. Steinberg ist sich sicher: Menschen, die über sich selber 
lachen können, wählen keine populistischen Hetzer.

Karten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Donnerstag,
06.

Juli 2017
20.08 Uhr

Burg Baesweiler

Dienstag,
13.

Juni  2017
20.08 Uhr

PZ Baesweiler

Besuch aus Montesson anlässlich der 
Prunkkirmes  

Es ist eine schöne Tradition geworden, dass uns Bürgerinnen und Bür-
ger aus unserer Partnerstadt Montesson anlässlich der Prunkkirmes 
des Junggesellenvereins 1872 Baesweiler besuchen. In diesem Jahr 
werden sie vom 09. bis 11.06.2017 unsere Gäste sein.

Städtepartnerschaft findet nicht nur auf politischer oder Verwal-
tungsebene statt. Vielmehr soll durch den persönlichen Kontakt der 
Bürgerinnen und Bürger untereinander ein tolles und fruchtbares 
Miteinander entstehen. Bereits jetzt sind zwischen den Bürgerinnen 
und Bürgern der beiden Städte, die bereits seit vielen Jahren die Städ-
tepartnerschaft unterstützen und diese „leben“, viele Freundschaften 
auch außerhalb der „offiziellen“ Begegnungen entstanden. Die Kon-
takte entstehende insbesondere dann, wenn sich Familien dazu bereit 
erklären, als Gastgeberfamilie Bürgerinnen und Bürger aus Montesson 
für die Zeit des Besuches bei sich aufzunehmen.

Sollten auch Sie Interesse an der Städtepartnerschaft haben und ins-
besondere Interesse daran haben, einen Gast aufzunehmen, so kön-
nen Sie sich gerne mit Marco Engels, Telefon: 02401/800-219, Mail: 
Marco.Engels@Stadt.Baesweiler.de in Verbindung setzen. Hier erhal-
ten Sie auch alle weiteren Informationen rund um die sehr lebendig 
gelebte Städtepartnerschaft. 

Radwandertag an 
Christi Himmelfahrt 
Am 25. Mai 2017 findet der traditionelle Rad-
wandertag der Stadt Baesweiler statt. 
Eingeladen sind Radfahrer jeden Alters. 

Los geht es um 10.00 Uhr an der Realschule in Setterich. Die
Radwanderung führt durch die Feldgemarkungen Setterich, Puffendorf,
Floverich, Beggendorf, Baesweiler und  Oidtweiler und endet nach ca. 25
km im Sportpark Baesweiler. Dort erhält jeder Sportler durch den Versor-
gungszug der Freiwilligen Feuerwehr eine kostenlose Gulaschsuppe.
Außerdem gibt es auf der Strecke kostenlose Getränke.

Für die Sicherheit der Teilnehmer auf der Strecke und für einen reibungs-
losen Ablauf sorgen viele Helfer der Feuerwehr, des DRK sowie des städti-
schen Bauhofes. Die Fahrräder der Teilnehmer sollten in einem verkehrssi-
cheren Zustand sein.

 25.05.2017

Ihre Ziele und Wünsche sind unser Antrieb. 
In unserer transparenten und fairen 
Genossenschaftlichen Beratung stehen Sie 
mit Ihrer persönlichen Situation im Mittel-
punkt.

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Beratungstermin 
unter 0241 4620.

Mein Leben lang.

Johannes und Sandra M. 
freuen sich auf ihre Familie. 

Genossenschaftliche Beratung für Baesweiler

Über Geld sprechen 
lohnt sich!
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▼
Buchtipp von Doris 
Sieben-Schopf
Doma Akos: Der 
Weg der Wünsche
Ich bin auf dieses Buch 
durch eine Kritik in unse-
rer Tageszeitung aufmerk-
sam geworden. Da mich 
das Buch aufgrund der 
andauernden Flüchtlings-
problematik direkt ange-
sprochen hat, begann ich 

es zu lesen. Es beginnt ganz harmlos und „normal“ 
mit einem Kindergeburtstag im Kreis der Familie. 
Aber sehr schnell wird klar, dass die Eltern Teréz und 
Karoly mit ihrem 8jährigen Sohn Misi und der 16jähri-
gen Tochter Bori die Flucht aus einem sozialistischen 
Ungarn planen, in dem Bespitzelung, Verunsiche-
rung und willkürliche Entscheidungen der Obrigkeit 
das Leben bis in die Privatsphäre hinein prägen. Es 
beginnt eine sehr realistisch dargestellte Reise in 
die Ungewissheit, die mit dem nervenaufreibenden 
Grenzübertritt nach Italien ihren Anfang nimmt und 
erstmal in einem schäbigen Flüchtlingslager zum 
Stillstand kommt. Immer wieder ist die Familie Schi-
kanen ausgesetzt. Jeder der 4 Familienmitglieder hat 
dabei seine ganz eigenen Prüfungen zu bestehen. 
Misi muss einen schweren Schicksalsschlag verarbei-
ten, Bori verliebt sich zum ersten Mal, während ihre 
Eltern sich immer wieder Behörden gegenüberse-
hen, denen sie ausgeliefert sind. Immer wieder sehen 
sie sich ihrer eigenen Hoffnungs- und Hilfslosigkeit 
gegenüber. Dabei versuchen sie positiv zu bleiben 
und kommen ihrem Ziel Stückchen für Stückchen 
näher. Die vielen Gefahren, Ängste und das Gefühl 
von Heimatlosigkeit werden in diesem Buch deutlich 
spürbar. Man merkt vielleicht auch, dass der Autor 
Doma Akos einst selbst als Jugendlicher aus Ungarn 
geflüchtet ist. Dadurch entsteht wahrscheinlich eine 
Authentizität, die mich sehr berührt und in ihren 
Bann gezogen hat.

Treff StadtbüchereiP

unkt
Tipps vom Bücherei-Team

▼ ▼
Buch- und (Hör-)
tipp von Elke Tetz
Alan Bennett: 
Die souverä-
ne Leserin
Am 21. April wurde 
Queen Elizabeth II. 
91 Jahre alt. Grund 
genug, das Buch 
„Die souveräne Lese-
rin“ wieder einmal 
zur Hand zu neh-

men. Queen Elizabeth entdeckt per Zufall den 
Bücherbus, der auch auf Windsor Castle Stati-
on macht. Pflichtbewusst, wie sie ist, leiht sie 
ein Buch aus und liest es dann auch komplett. 
Dadurch wird ihre Neugier an Literatur und 
Lesen geweckt…
Den besonderen Reiz des Buches macht für 
mich die Vorstellung aus, dass selbst so eine 
distinguierte, pflichtbewusste Person wie 
Queen Elizabeth II. in Büchern versinkt. Raten 
Sie mal, was die Queen auf dem Schoß liegen 
hat, wenn sie in der Kutsche zur Parlamentser-
öffnung fährt! Besonders reizvoll ist auch das 
Hörbuch, gelesen von Jürgen Thormann, der 
perfekt nach britischer „Upper Class“ klingt. 
Mein Fazit: Mit 114 Seiten eine herrlich kurzwei-
lige Lektüre für ein Wochenende to be amused!

Buchtipp von 
Maria-Elena 
Schwarz
Kai Meyer: 
Asche und 
Phönix
Der umjubelte 
Filmstar Parker 
Cale trifft uner-
wartet auf die 
junge heimat-
lose Ash, als sie 

dabei ist, seine Suite in einem Londoner 
Hotel auf Wertgegenstände zu durch-
wühlen. Die beiden treffen einen Pakt: er 
wird sie nicht der Polizei ausliefern, wenn 
sie ihm hilft ungesehen aus dem Hotel zu 
verschwinden. Denn nach Parkers Rede 
vor der gesamten Presse, sich von seinem 
machtgierigen und despotischen Vater 
Royden Cale loszusagen, sind die Papa-
razzi der Stadt umso stürmischer ihn vor 
ihre Linsen zu bekommen. Die Flucht vor 
den Medien ist jedoch nicht die einzige 
Hürde denen sich die beiden stellen müs-
sen. Denn das, was sie wirklich verfolgt, 
ist erschreckender als ein Haufen Papa-
razzi und weitaus gefährlicher. Parker und 
Ash müssen sich einem Dämon stellen, 
der sich vom Ruhm anderer ernährt und 
der sich wahrlich nicht darüber freut, dass 
Parker so unvermittelt aus dem Rampen-
licht verschwinden will.

Unheimlich, düster, anders. Neben 
gewohnt guter Fantasy gibt es auch eini-
ge Horrorelemente, die man vielleicht 
nicht unbedingt in einem Jugendbuch 
erwartet. Fesselnd und mit spannendem 
Finale!

Haben Sie Fragen zur Onleihe? 
Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Jeden Donnerstag von 16.30 Uhr bis 17.30 
Uhr gibt es eine Sprechstunde, in der wir 
Ihre Fragen beantworten und versuchen, 
Probleme zu beheben. 

11.06.-25.06.     15 Tage  Bad Füssing Kururlaub - 4*-Hotel   DZ/HP p. P. 1.399,00 €
02.07.-16.07.     15 Tage  Tegernsee 4*-Hotel   DZ/HP p. P. 1.149,00 €
03.08.-06.08.     4 Tage  Berlin 4*-Hotel, Programm DZ/ÜF p. P. 349,00 €
06.08.-11.08.     6 Tage  Altmühltal 4*-Hotel, Programm DZ/HP p. P. 549,00 €

19.06.     Königswinter mit Drachenfels 20,00 €
20.06.     Antwerpen, inkl. Stadtrundfahrt 26,00 €
30.06.     Alkmar/ Käsemarkt & Volendam 25,00 €
05.07. + 02.08.   Rhein. Nachmittag inkl. Schifffahrt, Kaffee und Kuchen 40,00 €
17.08. + 24.09.   Landesgartenschau Bad Lippspringe, inkl. Eintritt 39,00 €

Ihr kompetenter Reisepartner im Kreis Heinsberg und in Baesweiler

Schenken Sie sich und Ihren Lieben Zeit – mit unserem Reisegutschein!

Inh. Claudia Hermann  –  www.hd-reisen.de
Birgden  -  Großer Pley 15 a  -  Tel. 02454 6262  -  Fax 7800
Baesweiler  -  Reyplatz 2  -  Tel. 02401 8011666  -  Fax 8011667

Helene Fischer
live in Köln
08. 10. 2017
130,00 €

live in Oberhausen
23. oder 24. 02. 2018

129,00 €

Abwechslungsreiche Reisen für jedes Alter!  Programmgestaltung für Vereineund Schulen! 
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Stadtbücherei
Tipps vom Bücherei-Team

▼ ▼

Wussten Sie schon?
… dass die Stadtbücherei viel mehr zu bieten hat als „nur Bücher“?
„In Bibliotheken gibt es doch nur alte Schinken“. Dieses Vorurteil hören 
wir als Mitarbeiter der Stadtbücherei häufig. Aber jeder neue Leser, der 
zum ersten Mal die Bücherei betritt, wird eines besseren belehrt.
Denn wir haben nicht nur „was zu lesen“ sondern bieten Ihnen:
•	 Aktuelle DVD-Filme, z.B. Star Wars - Rogue One, Phantastische Tier-

wesen, Willkommen bei den Hartmanns, ....
•	 Musik-CDs jeder Art, z.B. Bravo Hits 97, Die Toten Hosen oder Helene 

Fischer
•	 40 laufende Zeitschriftenabonnements, darunter Spiegel, Stern, Bri-

gitte, Schöner Wohnen, Test, Chefkoch uvm.
•	 Tägliche Ausgabe der Aachener Nachrichten
•	 Wöchentliche Veranstaltungen für Kinder: Bei den LeseOhren kön-

nen Kinder von 0 bis 3 Jahren in die Welt der Bücher abtauchen. Die 
Lesemäuse stehen Kindern von 3 bis 6 Jahren offen. 

•	 Hörbücher für Erwachsene aller Genres
•	 Hörbücher für Kinder, darunter alle neuen Folgen der drei ???, Bibi 

und Tina, Fünf Freunde uvm.
•	 Gesellschaftsspiele für jedes Alter
•	 Sachbücher zu allen Themen, vom Kochbuch bis zur Relativitäts-  

theorie
•	 Alle Titel der Spiegel-Bestseller-Liste im Bereich Romane
•	 Laufend aktuelle Neuerscheinungen im Sachbuch-, Roman- und Kin-

derbuchbereich
•	 Online-Benutzerkonto: 24 Stunden online Recherche in unserem 

Katalog oder ganz bequem Medien online verlängern
Interessiert? Dann kommen Sie doch auf einen Besuch vorbei und stö-
bern sie ganz unverbindlich in unserem Angebot. Weitere Informatio-
nen erhalten sie unter www.baesweiler.de.

Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burgstr. 16, 52499 Baesweiler

Dienstag	 14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe), 02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 /  895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten Stadtbücherei Baesweiler

Buchtipp von Nadine Schrank
Paul Tassi: Earthborn – Die 
brennende Welt
Seit Monaten kämpft sich Lucas durch ein 
zerstörtes Amerika. Nach einer außerirdi-
schen Invasion steht die Welt kurz vor dem 
Kollaps. Zwar haben die feindlichen Xalaner 
die Erde inzwischen wieder verlassen, doch 
bei dem Krieg wurde die Atmosphäre stark 
beschädigt. Die Sonne brennt ohne Erbar-
men herab, die Ozeane trocknen aus, Pflan-
zen verdorren und Nahrung ist rar. Jeder 

kämpft verzweifelt ums Überleben. Lucas‘ einziges Ziel ist es, seine 
einstige Heimat Portland zu erreichen, um dort mit seiner Familie wie-
dervereint zu werden. Doch als er ankommt, findet er nur einen riesigen 
Krater. Jeglicher Hoffnung beraubt, entdeckt er plötzlich in einem halb 
verschütteten Gebäude ein Alienraumschiff. Er erkennt sofort: Es ist sei-
ne letzte Chance, der sterbenden Erde zu entkommen. Leider ist er nicht 
der Einzige, der Anspruch auf das Wrack erhebt…

"Earthborn – die brennende Welt" ist kein Roman für schwache Gemüter. 
Der geneigte Splatterfan fühlt sich stellenweise durchaus angenehm an 
die brutalsten Metzelszenen aus „The Walking Dead“ erinnert. Das Gan-
ze mag auf den ersten Blick vielleicht etwas platt wirken. So sucht man 
einen komplexen Storyverlauf, der geschickt mehrere Handlungssträn-
ge verwebt, vergebens. Mich jedoch stört dieser Umstand eher weniger, 
denn der Roman verhehlt keinen Augenblick, dass er nichts weiter als 
pure SciFi Action mit einem Schuss Humor und einer einfachen, strin-
genten Story bieten möchte. Genau das gelingt dem Autor allerdings 
recht gut. Als Leser fühle ich mich trotz einiger Schwächen, doch ganz 
gut unterhalten. 

„Die Viehfalt“ 
Märchen und Gedichte
Lesung mit C.C. Parise und musikalischer 
Begleitung von Anne Heesen

C. C. Parises litera-
rische Welt ist von 
l i e b e n s w e r t e n , 
skurrilen, kriti-

schen und gelegentlich auch bösarti-
gen Geschöpfen bevölkert. Mit ihrem 
enormen Phantasie- und Worterfin-
dungsreichtum fördert sie Kreatives, 
Überraschendes und Unglaubliches zutage.  Die Gedichte wer-
den an diesem Abend stimmungsvoll von der Autorin wiedergegeben. 
Begleitet wird sie von Anne Heesen, die Märchen liest und die Lesung 
musikalisch mit ihrer Gitarre untermalt.

Karten erhalten Sie in der Stadtbücherei Baesweiler, bei der Buchhand-
lung Wild und an der Abendkasse. Eintritt: 5,- Euro

Buchtipp von Jil Mohr (15), Praktikantin von 
der Realschule Baesweiler
Walter Moers: Die 13 ½ Leben 
des Käpt´n Blaubär
In einer Nussschale auf einem gigantischen 
Mahlstrom treiben, dass ist das Erste woran sich 
der damals noch kleine Blaubär erinnern kann 
und der Anfang einer spannenden Reise vol-
ler Abenteuer, in denen er Waghalsiges erlebt 
und den verschiedensten Kreaturen Zamoniens 
begegnet. Er wird von Zwergpiraten aus dem 
Mahlstrom gerettet, auf einer Insel abgesetzt, 

wo es von Klabautergeistern nur so wimmelt, bekommt von den äußerst 
gesprächigen Tratschwellen den Namen Blaubär zugeschrieben und reist auf 
dem Rücken eines Tyrannowalfisch Rex auf die Feinschmeckerinsel. Auf dem 
Rücken des Rettungssaurier Mac, den er dort kennengelernt hat, erkundet 
der Blaubär die ganze Welt. Nicht lange danach beschließt er, eine soge-
nannte Nachtschule zu besuchen, die in den Finsterbergen liegt. Dort lernt 
er seine beiden Klassenkameraden Qwert und Fredda kennen. Es dauert 
nicht lange bis Fredda sich unsterblich in den Blaubär verliebt. Kurz nachdem 
Fredda und Qwert die Schule abschließen, infiziert sich der Lehrer, Dr. Abdul 
Nachtigaller, mit Intelligenzbakterien. Diese lassen ihn die unglaublichsten 
Dinge wissen und haben seinen Kopf in ein regelrechtes Lexikon verwan-
delt. Er gibt sein ganzes Wissen an den Blaubär weiter, so dass auch dieser 
das „Lexikon der erklärungsbedürftigen Wunder, Daseinsformen und Phä-
nomene Zamoniens und Umgebung“, wie Nachtigaller es genannt hat, im 
Kopf hat. Mit seinem neuen Wissen gibt es nun nichts mehr, was den Blaubär 
davon abhält, auf ein spannendes Abenteuer zu gehen und ganz Zamonien 
zu durchqueren.
Ein Buch, das für kreative Köpfe wie geschaffen ist. Die fantasievoll beschrie-
benen Wesen und Städte sorgen dafür, dass sich im Kopf ein ganzer Film 
abspielt. Mich persönlich hat das Buch nicht losgelassen. Es ist sehr vielseitig 
und die Lust zu wissen, was der Blaubär im nächsten Kapitel erleben wird, 
wen er kennen lernen wird und wie er es meistert, sich selbst aus den brenz-
lichsten Situationen zu retten, fesselt einen.
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Die Stadt macht es vor
Mobil und fit für den Klimaschutz

Das Gründachkataster der StädteRegion 
Aachen ist online

Auf diese Frage weiß das Gründachpotenzialkata-
ster der StädteRegion Aachen nun eine Antwort. 
Für jedes Dach stellt es dar, ob die Dachfläche für 
ein Gründach geeignet ist. Wie auch im Solarpoten-
zialkataster, ist durch eine farbliche Kennzeichnung die 
Eignung für jedes Gebäude sofort sichtbar.

Begrünte Dächer sehen nicht nur gut aus ... sie leisten viel mehr! 
Gründächer wirken sich positiv auf Mensch, Umwelt und Gebäude aus, 
denn sie führen zu einer Verbesserung des Stadtklimas. So leisten sie einen 
Beitrag zum Klimaschutz, zur Klimaanpassung und schützen die biologische 
Vielfalt eines Raumes.

Wieso trägt ein Gründach zum Klimaschutz bei?
Speziell in dichtbesiedelten Gebieten mit enger Bebauung bieten Grün-
dächer die Möglichkeit, zusätzliche Grünflächen zu schaffen. Sie tragen 
dazu bei, das Stadtklima zu verbessern und entlasten darüber hinaus durch 
zusätzlichen Regenwasserrückhalt die Kanalisation. Daher können sie zu 
einer Reduzierung der Abwassergebühren führen. 

Die möglichen Einsparungen der Abwassergebühren werden durch das 
Gründachkataster berechnet und für jedes Dach aufgezeigt (Stand 2015). 
Für die Bewohner von Gebäuden mit begrünten Dächern ergeben sich 
zudem weitere Vorteile: wie z. B. die Reduzierung der Energiekosten, als 
Folge eines verbesserten Dämmung und eine lärmreduzierende Wirkung. 
Zusätzlich bieten die Grünflächen Tieren und Pflanzen einen Lebensraum 
und sorgen für die Filterung von Staub sowie Schadstoffen in der Luft.

Optimale Nutzung von Dachflächen durch die Kombination von Ener-
gie und Grün
Wer ein Gründach errichten möchte, muss nicht zwingend auf eine Photo-
voltaikanlage oder Regenwasserrückhalt verzichten. Diese Techniken kön-
nen kombiniert werden und gemeinsam helfen, dass Klima zu schützen. 

Wo finde ich das Kataster?
Ab sofort ist es unter der Adresse www.staedteregion-aachen.de/gruen-
dachkataster erreichbar.

Bereits seit einigen Jahren setzt sich 
die Stadt Baesweiler aktiv für den 
Klimaschutz ein. Insbesondere bei 
der energetischen Sanierung kann 
sie auf Erfolge sowie Auszeich-
nungen verweisen. Doch auch im 
Bereich Mobilität gehen die Stadt 
und ihre Mitarbeiter als Vorbild vor-
an und wurden nun ausgezeichnet! 

Im Rahmen des Projektes „Mobil.
Pro.Fit“, welches bundesweit in 11 
Modellregionen im Zeitraum von 
2015 bis 2017 stattgefunden hat, 
wurde die Mobilität der Mitarbeiter 
untersucht sowie nach Lösungs-
ansätzen für eine Minimierung der 
Emissionen aber auch der Kosten 
gesucht – und gefunden!

Am 6. Juli 2016 fand der Auftakt 
für die 2. Runde statt, an der neben 
der Stadtverwaltung Baesweiler, 
die Stadt Aachen, die StädteRe-
gion Aachen, die Industrie- und 
Handelskammer, der Aachener Ver-
kehrsverbund, die Stadtverwaltung 
Stolberg und die RegioEntsorgung 
teilnahmen. Gemeinsam wurden in 
Workshops verschiedene Themen-
felder wie die Dienstfahrten der 
Mitarbeiter aber auch die Arbeits-
wege behandelt und Anregungen 
gesammelt, diese Strecken kli-
mafreundlich zu gestalten. 
Mit dem Berater Dr. Nico Marke der 
B.a.u.m Consult GmbH wurden ent-

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz HanelEngagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel
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Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

sprechende Maßnahmen vor Ort 
gemeinsam mit den Mitarbeitern in 
Baesweiler entwickelt. Hierzu wur-
den die insgesamt 157 Mitarbeiter 
befragt und eine Kostenabschät-
zung durchgeführt. Schnell wurde 
klar, dass „wir unseren Mitarbeitern 
eine Möglichkeit bieten müssen, 
während der Dienstzeit mobil zu 
sein, sodass der Weg zur Arbeit 
nicht zwingend mit dem privaten 
PKW zurückgelegt werden muss,“ 
hält Iris Tomczak-Pestel, technische 
Dezernentin, fest. 
Eine Maßnahme, die sich daher aus 
dem Projekt ergab, ist der Aufbau 
eines Fuhrparks. Über Fördermittel 
werden zwei E-Fahrzeuge ange-
schafft, die ab Sommer 2017 den 
Mitarbeitern zu Verfügung stehen 
sollen. Auch der Personalrat war 
eng in die Maßnahmenerstellung 
eingebunden und unterstützte 
das Projekt wie auch die einzelnen 
Maßnahmen.  

Mobil.Pro.Fit war ein guter Ansatz 
und ein erster Schritt ist gemacht, 
Emissionen zu verringern „Wir 
werden auch zukünftig auf eine 
nachhaltige Mobilität setzen und 
unsere Mitarbeiter dahingehend 
unterstützen“, so Iris Tomczak-Pes-
tel. Insgesamt erhofft sich die Stadt 
durch die Vielzahl an Maßnahmen 9 
Tonnen CO2 sowie 12.000 € jährlich 
einzusparen. 

Eignet sich 
mein Dach für eine 

Begrünung?

Koch Immobilien - 2 x in der Euregio! www.immokoch.com

Verkauf - Vermietung - Vermittlung

Baesweiler I Löffelstr. 13 im Zentrum
Tel. 02401 - 60 71 61 und
0163 - 60 71 611

Aachen I Jakobstr. 24 nähe Markt
Tel. 0241 - 94 36 11 70
info@immokoch.com 
www.immokoch.com

Unsere Kunden suchen:
Einfamilienhäuser, Mehrfamilienhäuser
Eigentumswohnungen, Grundstücke

20 Jahre Kompetenz

in Immobilien
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Mobilität der Zukunft erleben
Erster Carsharing-Anbieter öffnet im its Baesweiler

Mobilität ist ein wichtiger Bestand-
teil des Privat- und Berufslebens. Die 
Anschaffung eines Fahrzeuges, ob 
als Dienst- oder Privatwagen, rech-
net sich allerdings nicht für jeden. 
Zudem wird ein Auto im Durschnitt 
23 Stunden am Tag nicht bewegt. 
Eine effiziente Ressourcennutzung 
sieht anders aus. Dabei ist gerade 
die Organisation und Unterhaltung 
eines Fahrzeugpools für Unterneh-
men mit hohen Kosten verbun-
den, die sich nicht immer lohnen. 
Ein nachhaltiges Sharing für Autos 
kann dabei helfen, sowohl für pri-
vate, als auch gewerbliche Nutzung 
Kosten zu verringern, aber nicht nur 
das: „Ein effizientes Carsharing kann 
die Umwelt und den Verkehr ent-
lasten und bietet gleichzeitig eine 
Alternative für Unternehmen und 
Privatpersonen“, sagt Dirk Pfeiffer-
ling, Geschäftsführer des its. 

Das its Baesweiler eröffnete nun in 
einem Pilotprojekt von 6 Monaten 
gemeinsam mit dem Autohaus 
Thüllen und dem Unternehmen 
fleetbutler ab dem 20. April 2017 
eine erste Carsharing-Station im 
Gewerbegebiet. Die Fahrzeuge rei-
chen vom schicken Stadtflitzer bis 
zum Transporter und können für 
private sowie berufliche Zwecke 

gemietet werden. Dazu können 
Interessierte sich unter www.its-
baesweiler.fleetbutler.de anmelden 
sowie eine entsprechende fleetbut-
ler App auf Ihr Smartphone herun-
terladen. Auf einem Blick können 
die Nutzer sehen, wann welches 
der drei Fahrzeuge verfügbar ist, 
die Fahrzeuge bequem buchen, 
leicht öffnen und einfach losfahren. 
„Mit nur drei Klicks – Zeitraum wäh-
len, Fahrzeug aussuchen, Buchung 
bestätigen – ist man bereits mobil“, 
erklärt Lena Schwartz von fleetbut-
ler. Die Zahlungen werden vollstän-
dig über die Plattform abgewickelt, 
die Führerscheine der Nutzer alle 
sechs Monate automatisch über-
prüft. 

Die Fahrzeuge stehen rund um die 
Uhr zur Verfügung. Bei Fragen und 
Problemen steht 24 Stunden eine 
Servicehotline für die Nutzer bereit. 
Erste Firmen des Gewerbegebietes 
haben sich bereits angemeldet und 
eine Probefahrt gemacht. 

Testen auch Sie das neue Mobi-
litätsangebot – ganz nach Ihrem 
Bedarf! Preise und weitere Informa-
tionen finden Sie unter der angege-
benen Internetseite www.its-baes-
weiler.fleetbutler.de 

LED-Tauschtag
Das Quartiersbüro „KREATIV“ hatte dazu eingeladen 

Kostenlos alte Glühbirnen gegen sparsame LED-Lam-
pen tauschen: Unter diesem Motto lud die Stadt Baes-
weiler zum LED Tauschtag am Sonntag, 21. Mai, in das 
Quartiersbüro „Kreativ“ ein. In der Kückstraße 21 konn-
te im Rahmen des verkaufsoffenen Sonntags zwischen 
13.00 und 18.00 Uhr eine alte Glühlampe kostenlos 
gegen eine neue, energiesparende LED-Lampe pro 
Person eingetauscht werden. „LEDs leisten einen wichtigen 
Beitrag für den Klimaschutz und helfen den Ausstoß klimaschädlicher Treib-
hausgase um bis zu 75% pro Lampe in Baesweiler zu senken“, sagt Caprice 
Mathar, Klimaschutzmanagerin der Stadt Baesweiler. Sie sind aufgrund ihrer 
langen Lebensdauer und hohen Effizienz eine attraktive Beleuchtungsalter-
native zu Glühbirnen und Halogenlampen. 
Für den Termin standen LEDs mit E27 Schraubsockeln als Ersatz für 
40W-Glühbirnen zum Tausch bereit. Zusätzlich informierte die Klimaschutz-
managerin gemeinsam mit der Techn. Dezernentin Iris Tomczak-Pestel, wie 
im Haushalt Strom gespart werden kann. „Mit wenig Aufwand kann hier 
gespart werden – ein Vorteil für die Umwelt und das eigene Portemonnaie,“ 
so Iris Tomczak-Pestel.  

Der Tauschtag wurde vom Bundesumweltministerium im Rahmen des Pro-
jekts „RegioTwin – Partnerschaften für den Klimaschutz“ gefördert. Die Baes-
weiler Firma „ProfiLED“ unterstützte den Aktionstag mit Lampen aus ihrem 
Sortiment.

40 Jahre

Täglich frische Erdbeeren 
aus eigenem Anbau zum günstigen Tagespreis

Öffnungszeiten: 	Mo. - Do. 09.00 - 13.00 + 14.30 - 18.00
	 Fr.            09.00 - 18.00
	 Sa.	     09.00 - 13.00	

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77

jeder Art!

Für

Familienfeiern — von der Geburt bis zur
Beerdigung · Vereinsveranstaltungen

Versammlungen · Firmenjubiläen · Seminare
INFO UND RESERVIERUNG:

 02401 8966963
INFO@OIDTWEILER-TREFF.DE 

FREUNDLICHER SERVICE · INDIVIDUELLE AUSRICHTUNG

Ruhetag: Montag und Dienstag
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☛

ACHTUNG!       Bündelsammlung für 
Gartenabfälle im gesamten Stadtgebiet:

Mittwoch, 31. Mai 2017 
in allen Bezirken!
Wichtig: Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand 
und gut sichtbar zur Abfuhr bereit (...bitte nicht in der Einfahrt / im Vor-
garten o. ä. ablegen!). Grünabfälle sollen auf 1 m Länge begrenzt und einen 
Astdurchmesser von 10 cm nicht überschreiten.  
Haushaltsübliche Mengen (ca. 1,5 m³) dürfen nicht überschritten werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 
•	 als Bündel (bitte nur mit Natur - Kordel bündeln),
•	 in offenen Mehrweg - Behältnissen (Kisten, Kartons oder Körbe) und/

oder 
•	 in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papiersäcken mit 

dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“
können  die Grünabfälle abgefahren werden.

Loses, ungebündeltes Grünmaterial (z.B. Baum-, Strauch-, 
Heckenschnitt) sowie Grünabfälle in Plastiksäcken können 
nicht abgefahren werden!

...wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papiersäcke 
mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ für Grünschnitt kaufen können, 
erfahren Sie im Innenteil Ihres Abfallkalenders 2017 oder bei der AWA-
Abfallberatung; Tel. 0 2403 / 8766 - 353.

Achtung – Änderung der Abfuhrtage!
Ab dem Jahr 2017 werden alle Abfuhrbezirke zusammen-
gelegt und in einem 14-tägigen Rhythmus donnerstags 
abgefahren.

Donnerstag	 01.	 Juni 2017	 alle Bezirke (1 – 10)

Freitag*	 16.	 Juni 2017	 alle Bezirke 1 – 10)
*Feiertagsverschiebung einen Tag nach hinten 
wegen Fronleichnam

Donnerstag	 29.	 Juni 2017	 alle Bezirke 1 – 10)

Donnerstag	 13.	 Juli 2017	 alle Bezirke (1 – 10)

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und  Leerung

IMMOBILIEN HOLZSCHUH

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695
Mail: hv-holzschuh@web.de  -  www.hansholzschuh.de

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung

Das AWA-Schadstoffmobil kommt wieder 
am Dienstag, 04. Juli 2017

Bitte beachten Sie die unten auf-
geführten Standzeiten, denn das 
Abstellen von Schadstoffen außer-
halb der Annahmezeiten ist streng 
verboten, da hierdurch spielende 
Kinder oder Haustiere gefährdet 
bzw. Verunreinigungen von Boden 
und Wasser verursacht werden 
können. Derartiges Handeln wird 
mit hohen Bußgeldern bestraft!

08.30 - 09.45 Uhr	 Setterich:	 An der Burg (Parkplatz Rathaus)
10.00 - 11.00 Uhr	 Loverich:	 Beethovenstr. (Wendehammer
			   Sportplatz)
11.30 - 12.30 Uhr	 Beggendorf:	 Parkplatz Lindenstr. / Werner-
			   Reinartz-Str.
13.30 - 15.00 Uhr	 Baesweiler:	  Max-Beckmann-Str. (Parkplatz
			   gegenüber dem Sportpark)
15.30 - 16.30 Uhr	 Oidtweiler:	 Eschweiler Str. / Pater-Dr.-Pohlen-
			   Str. (Parkplatz)

Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht identisch mit den Zei-
ten, die am Sammeltag an den Standorten auf den Verkehrsschildern 
für das absolute Halteverbot (Zeichen 283) angegeben sind.

Am Schadstoffmobil können sowohl Bürgerinnen und Bürger als auch 
Gewerbetreibende an verschiedenen Standorten bis 15 Kilogramm haus-
haltsübliche schadstoffhaltige Abfälle kostenlos abgeben. Auch kleine 
Elektroaltgeräte bis 30 Zentimeter Kantenlänge werden angenommen - 
Bildschirme und Monitore jedoch nicht. Für Rückfragen und weitere Infor-
mationen zu der Schadstoffannahme, den Standorten und Standzeiten 
steht  die Abfallberatung der AWA-Entsorgung GmbH unter der Telefon-
nummer  02403 / 8766 – 353 gerne zur Verfügung.

Papiersammlung
           Bündel + Blaue Tonne
Im Jahr 2017 werden die Abfuhrbezirke 1 und 8 vierwöchentlich 
montags* abgefahren, alle anderen Bezirke (2, 3, 4, 5, 6, 7, 9,10) 
werden vierwöchentlich freitags* abgefahren. 
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen! 

Montag	 29. Mai 2017	 Bezirke	 9 + 10
Freitag	 02. Juni 2017	 Bezirke	 3 + 4

Dienstag	 06. Juni 2017	 Bezirke	 1 + 8*
*Feiertagsverschiebung einen Tag nach hinten wegen Pfingsten

Montag	 12. Juni 2017	 Bezirke	 5 + 6

Samstag	 17. Juni 2017	 Bezirk	  V7**

**Achtung!!! ... am Samstag, 17. Juni 2017, sammelt die St. Wil-
librordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im gesamten 
Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile von 
Beggendorf), so dass dann die Papierabholung im Rahmen der 
allgemeinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.

Montag	 19. Juni 2017	 Bezirk	 2

Montag	 26. Juni 2017	 Bezirke	 9 + 10
Freitag	 30. Juni 2017	 Bezirke	 3 + 4

Montag	 03. Juli 2017	 Bezirke	 1 + 8
Freitag	 07. Juli 2017	 Bezirke	  5 + 6

Freitag	 14. Juli 2017	 Bezirke	  2 + 7

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit? Zum bequemen 
Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEntsorgung AöR 
240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt das 
Kundendienstzentrum der RegioEntsorgung AöR unter Telefon: 
02403 / 55 50 666 oder unter www.regioentsorgung.de an.

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler
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Achtung! Gefräßige Raupen des Buchsbaum-Zünslers sind bei der Arbeit

Tipp der Abfallberatung: Befallene Pflanzen entsorgen, um die rasante 
Ausbreitung des Schädlings zu stoppen

Auch in diesem Jahr häufen sich Meldungen in der Region über den verhee-
renden Befall von Buchsbäumen mit dem Buchsbaumzünsler. Der Buchs-
baumzünsler ist ein kleiner, nachtaktiver Falter und tritt seit einigen Jahren 
in Deutschland auf. Die ursprüngliche Heimat ist Ostasien; von dort wurde 
der Schädling mit Pflanzenlieferungen aus dieser Region nach Europa ein-
geschleppt.

Die Abfallberatung der AWA Entsorgung GmbH rät, die eigenen Buchs-
bäume im Garten mit kritischem Blick zu prüfen:
An den Blättern von befallenen Buchsbäumen können sich Fraßschäden 
zeigen. Da die Raupen von außen lange Zeit nicht zu sehen sind, ist die 
regelmäßige Kontrolle des Strauchinneren die einzige Chance, einen Befall 
rechtzeitig zu entdecken. Bei starkem Befall kann auch die Rinde angefres-
sen werden. Zu beobachten ist die Bildung von weißlichen Gespinsten, in 
denen dunkle Kotkrümel zu sehen sind.
Die Larven sind am Anfang gelblich gefärbt, später grün mit schwarzen 
Längsstreifen. Sie sind besonders in dichten Buchsbaumsträuchern schwer 
zu finden. Nach Abschluss der Larvenentwicklung verpuppen sich die Rau-
pen, aus denen die Falter schlüpfen. Diese legen wiederum Eier, die in Grup-
pen zu ungefähr zwanzig Stück auf der Blattunterseite abgelegt werden.
Im Laufe des Jahres kann es zu erneutem Befall kommen, da die Tiere meh-
rere Generationen pro Jahr bilden. Bisher geht man davon aus, dass der 
Schädling pro Jahr drei, unter sehr günstigen Entwicklungsbedingungen 
eventuell sogar vier Generationen bildet. 

Wenn die Raupen des Buchsbaumzünslers und ihre Gespinste im Inne-
ren des Strauches zu sehen sind, sind folgende Maßnahmen zu emp-
fehlen: 
•	 wenn möglich, Gespinste entfernen und die Raupen absammeln,
•	 einen Rückschnitt vornehmen, um die Eier und unterschiedliche Entwick-

lungsstadien zu beseitigen,
•	 anschließend den befallenen Buchsbaum mit starkem Wasserstrahl vor 

allem im Inneren abspritzen, um so die letzten Raupen auszuwaschen.
•	 Als letzte Maßnahme kann mit Mitteln gespritzt werden, die im Bioland-

bau zugelassen und im Gartenfachhandel erhältlich sind. Hier sollte vor-
her unbedingt eine fachliche Beratung in Anspruch genommen werden.

Um eine weitere Verbreitung des Schädlings zu verhindern, müssen 
Larven, befallene Pflanzenteile oder auch die ganzen Pflanzen fachge-
recht entsorgt werden:
•	 Kleine Mengen an geschädigtem Buchsschnitt können in verschlossenen 

Kunststofftüten in die Restmülltonne gegeben werden.
•	 Größere Mengen können - ebenfalls in gut verschlossenen Kunststoff-

säcken - an den Entsorgungszentren der AWA GmbH gegen Entgelt zur 
Beseitigung abgegeben werden.

•	 Eine Entsorgung über die Biotonne ist nicht zulässig, da der eingesam-
melte Bioabfall vor der endgültigen Verarbeitung abgekippt wird und 
dabei der Schädling verbreitet werden kann.

•	 Aus demselben Grund dürfen vom Buchsbaumzünsler befallene Pflanzen 
nicht zu den Grünabfallsammelstellen gebracht oder zu den Grünschnitt-
straßensammlungen gegeben werden.

•	 Auch von einer Kompostierung im eigenen Garten wird dringend abgera-
ten.

Bei Rückfragen stehen die Mitarbeiterinnen der Abfallberatung unter der 
Nummer 02403 / 8766-353 gerne zur Verfügung.
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✔  Falten und Eintüten Ihrer 
 Sendungen + Flyer
✔ Adressaufdruck direkt auf 

 Umschläge + Postkarten

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN:

✔  Frankierservice � 
✔  Einpackservice
✔  Paketservice  �  
✔  Postauslieferung
✔  Farbkopien + S/W Kopien 
✔  Kopierservice

LetterShop
A A C H E N

Wolfgang Tobien

 LetterShop
Roermonder Strasse 552
52072 Aachen

 +49 (0)241 - 99 12 68 0
   +49 (0)241 - 99 12 68 1

 +49 (0)160 - 84 84 52 5

.lettershop-aachen.dewww
info@ lettershop-aachen.de

 Aachen

Fon
Fax
Mobil

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 b
52072 Aachen
Info@letterShop-Aachen.de
Mobil 01608484525

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 b
52072 Aachen
Info@letterShop-Aachen.de
Mobil 01608484525

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

✔  Erstellung von Serienbriefen
✔   Personalisierte Anschreiben
✔  Falten und eintüten Ihrer 
 Sendungen + Flyer
✔ Adressaufdruck direkt auf 

 Umschläge + Postkarten

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN:

✔  Frankierservice � 
✔  Einpackservice
✔  Paketservice  �  
✔  Postauslieferung
✔  Farbkopien + S/W Kopien 
✔  Kopierservice

 
 

LetterShop
A A C H E N

Wolfgang Tobien

 LetterShop
Roermonder Strasse 552
52072 Aachen

 +49 (0)241 - 99 12 68 0
   +49 (0)241 - 99 12 68 1

 +49 (0)160 - 84 84 52 5

.lettershop-aachen.dewww
info@ lettershop-aachen.de

 Aachen

Fon
Fax
Mobil

 

AIM Hausbau GmbH                             

Bahnhofstraße 89                             

52499 Baesweiler                                 

www.aim-hausbau.de                           

 02401 - 60 28 18 0 

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches    
Weihnachtsfest 

und ein gesundes und glückliches neues 
Jahr! 

Starten Sie im Frühjahr Ihre Wohnträume

individuell geplant

        zum Festpreis gebaut
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Wann ?	 Was ?	 Wo ?
27.05.2017	 Mit Mediation "Konflikt-Eisberge" erklimmen	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.7
	 und die gute Aussicht nutzen
27.05.2017	 Historische Gebäude in Würselen: Die Kirche St. Peter und Paul	 Treffpunkt: Haupteingang der Kirche St. Peter und Paul, Kirchenstr
30.05.2017	 Vortrag: Neue Heizsysteme	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.7
30.05.2017	 Der 10-Minuten-Abschreibtest	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.11
31.05.2017	 GPS für Einsteiger	 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, EDV-Raum
01.06.2017	 Vortrag: Russische Kriegs-gefangene in Baesweiler	 Baesweiler, "Zur alten Schmiede", Aachener Str. 240
09.06.2017	 Deutsch-Test für Zuwanderer (DTZ)	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.7
09.06.2017	 Burger & Sandwiches!	 Würselen, Realschule, Tittelsstr. 67, S 11, Küche
10.06.2017	 Bewusst mit allen Sinnen die Natur erleben 	 Treffpunkt: Alsdorfer Weiher (Parkplatz Tierpark)
	 Für Eltern und Kinder (4-6 Jahre)	
13.06.2017	 Vortrag: Wachsende Wirtschaft = wachsende chronische Krank-heiten	 Würselen, Altes Rathaus, Kaiserstr. 36, Raum 3
17.06.2017	 Du bist okay-ich bin okay!	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.6
21.06.2017	 Wasser marsch - trink dich fit!	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.4
22.06.2017	 Excel Spezial: Formeln und Funktionen	 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, EDV-Raum
23.06.2017	 Trendige Törtchen	 Würselen, Realschule, Tittelsstr. 67, S 11, Küche
24.06.2017	 Workshop: Einführung in Yoga und Meditation	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.1
24.06.2017	 Einbürgerungstest	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.7
24.06.2017	 Shiatsu im Alltag: Entspannung, Wohlgefühl und 	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.4
	 Ausgeglichenheit für mich und meine Familie	
24.06.2017	 Shiatsu für Gesicht und Hände: Entspannung und Kraft	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.4
26.06.2017	 Lernen am eigenen Laptop	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.7
03.07.2017	 Lernen am eigenen Android-Tablet	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.11
05.07.2017	 Salat-Variationen!	 Würselen, Realschule, Tittelsstr. 67, S 11, Küche
08.07.2017	 Erste Schritte zu einem" barrierefreien Unterricht" -	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.7
	 Workshop für Kursleitende
10.07.2017	 ¡Vivan las vacaciones! – Spanisch für den Urlaub (A1)	 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, Raum 2

 
 Auszug aus dem Veranstaltungskalender 04.04.2017 bis  22.05.2017

Bustouristik apserKTel. 024 01 / 89 60110
Fax 024 01 / 89 60112

www.kapser-reisen.de  • Kückstraße 23  • 52499 Baesweiler  • info@kapser-reisen.de 

Wir planen Ihre

schönsten Tage im Jahr

13.08. - 20.08.17 Südtirol Leifers DZ/HP 750,00 €
06.09. - 19.09.17 Pilgerreise Fatima DZ/HP 1439,00 €

(geistliche Begleitung Pastor Stommel)
15.10. - 19.10.17 Lago Maggiore DZ/HP 499,00 €
02.11. - 06.11.17 Schwarzenberg/Saisonabschlussfahrt DZ/HP 399,00 €
11.12. - 15.12.17 Quedlinburg Adventsfahrt DZ/HP 499,00 €
23.12. - 02.01.18 Kloster Ettal - Weihnachten/Silvester DZ/HP 1349,00 €
inkl. Haustürabholung

Anmeldung Tel.: 02401/89 60 110   -   Fordern Sie unseren Katalog an!
Öffnungszeiten: Mo.- Sa. 10.00 - 13.00 Uhr und Mo. - Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Tagesfahrten:
06.06. Echternach Springprozession 20,00 €
24.06./ 30.07./12.08. Domburg 29,00 €
19.08. Maastricht 19,00 €
02.07./29.07./20.08. Scheveningen 29,00 €
11.08./13.10. Seniorenausflug 59,00 €

historische Wassermühle Birgel
27.08.             Bad Ems Blumenkorso + Eintritt 29,00 €

Die VHS Nordkreis Aachen bietet 
Interessierten, die Deutsch lernen 
möchten, ein breitgefächertes 
Angebot für unterschiedliche Ein-
stiegsniveaus. Sie führt z. B. Alpha-
betisierungskurse (Alphakurse) 
für ausländische Mitbürger/innen 
durch, die lernen wollen, wie man 
die Buchstaben des lateinischen 
Alphabets schreibt und ausspricht. 
Bei den Deutschkursen reicht das 
Angebot vom Anfängerniveau 
mit der Vermittlung von ersten 
Basiskenntnissen und Grammatik-
grundlagen bis hin zu Kursen für 
Fortgeschrittene auf dem Sprach-
niveau A2 bis B2 im europäischen 
Referenzrahmen.

Die Integrationskurse, die im Auf-
trag des Bundesamts für Migrati-

on und Flüchtlinge (BAMF) bisher 
in den Städten Alsdorf, Baesweiler 
und Herzogenrath durchgeführt 
werden, richten sich an neu Zuge-
wanderte aus den Ländern Syrien, 
Iran, Irak, Eritrea und Somalia. Auf-
grund der großen Nachfrage ist die 
Anzahl inzwischen auf zurzeit acht 
Integrationskurse gestiegen. Pas-
send zu allen Kursen werden auch 
die jeweiligen Prüfungen angebo-
ten, mit denen der jeweilige Kurs 
abgeschlossen werden kann. Als 
Kundenservice bietet die VHS eine 
weitere Besonderheit für auslän-
dische Mitbürger/innen an, die im 
Rahmen des Ehegattennachzugs 
nach Deutschland gekommen sind 
und für die Erteilung eines Aufent-
haltstitels Sprachkenntnisse auf 
dem Niveau A1 nachweisen müs-

sen: Sie können einen individuellen 
Prüfungstermin buchen.
Neu im Angebot der VHS: Im Som-
mer wird das Angebot im Bereich 
Deutsch als Fremdsprache um den 
Kurs „berufsbezogene Deutsch-
sprachförderung“ im Auftrag des 
BAMF erweitert. Dieser Kurs soll die 
Teilnehmer/innen, die bereits über 
nachgewiesene Deutschsprach-
kenntnisse auf dem Niveau B1 ver-
fügen, in 300 Unterrichtsstunden 
zu einem Kenntnisstand auf dem 
Niveau B2 hinführen. Bei bestan-
dener Prüfung wird ein Zertifikat 
erteilt.

Für eine individuelle Beratung 
bzgl. der richtigen Kurs- oder Prü-
fungswahl bietet die VHS Nordkreis 
Aachen feste Beratungszeiten im 

Angebote im Bereich Deutsch als Fremdsprache: Eine Erfolgsgeschichte
Bereich Deutsch als Fremdsprache/
Integrationskurse an. Die aktuel-
len Beratungszeiten (Bitte beach-
ten: Nummern für eine Beratung 
werden nur innerhalb der ersten 
halben Stunde der jeweiligen Bera-
tungszeit ausgegeben):
Alsdorf: 	 VHS- Geschäf tsste l le, 
Übacher Weg 36, 1. Etage, Raum 1.9:
montags von 10.00 - 12.00 Uhr und 
mittwochs von 14.00 - 16.00 Uhr 
Würselen:	V H S - G e s c h ä f t s s te l l e 
(neues Rathaus), Morlaixplatz 1, 
Raum 30: donnerstags von 10.00 - 
12.00 Uhr 
Detaillierte Informationen zu den 
einzelnen Kursen, deren Inhalten 
und Zielsetzungen, finden Sie im 
Programmheft und der Homepage: 
www.vhs-nordkreis-aachen.de oder 
sprechen Sie uns einfach an!
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Die Kinder des Familienzentrums 
Sonnenschein in unmittelbarer 
Nachbarschaft zum Baeswei-
ler Rathaus haben gemeinsam 
mit ihren Erzieherinnen einen 
Kinderstadtplan für Baesweiler 
entwickelt und gestaltet. Bei Spa-
ziergängen haben sie ihre Stadt 
erkundet und Wichtiges und Inte-
ressantes, wie etwa Spielplätze, 
Sportanlagen, den CarlAlexander-
Park, das Freizeitbad, Kindergär-
ten und Schulen, die Stadtbüche-
rei, die Feuerwehr, Eisdielen und 
vieles mehr zusammengetragen. 
Die für Kinder bedeutsamen Orte 
sind, mit kindgerechten Symbo-
len versehen, in einem Stadtplan 
gekennzeichnet worden. Um 
ihren Kinderstadtplan vorzustel-
len haben die Kita-Kinder Bürger-

Kita-Kinder entwickeln Kinderstadtplan

meister Dr. Willi Linkens im Rat-
haus besucht. Der Bürgermeister 
war so begeistert von dem tollen 
Plan, dass er die Kinder und ihre 
Erzieherinnen bat, diesen doch 
um die übrigen Baesweiler Orts-
teile zu erweitern, so dass ein 
Kinderstadtplan für das gesamte 
Stadtgebiet entsteht. Dies wol-
len die Sonnenscheinkinder nun 
in Angriff nehmen und hoffen, 
dass der Kinderstadtplan dann 
vielleicht mit Hilfe von Sponsoren 
gedruckt werden kann und so für 
viele Baesweiler Kinder nutzbar 
ist.
Der Kinderstadtplan hängt der-
zeit im Foyer des Baesweiler Rat-
hauses auf und kann während 
der Öffnungszeiten angesehen 
werden. 

20 Jahre DRK
Kindertagesstätte 

Oidtweiler/Panama
Samstag, 8. Juli 2017

14 - 17 Uhr

14 Uhr Eröffnung 
15 Uhr Auftritt Clown Willi vom Zirkus Gioco!

Cafeteri · Tombola · Spiele · Hüpfburg · Schminken und vieles mehr!
Bahnhofstr. 88b, Baesweiler-Oidtweiler

Oh, wie schön ist Panama!

Kreisverband Städteregion Aachen e.V.

Kommunales Kino
Dienstag, 20.06.2017, 16.00 Uhr

Ich bin dann mal weg
Nach einem Hörsturz, einer Gallenblasen-Operation und einem eingebilde-
ten Herzinfarkt wird dem Entertainer Hap unmissverständlich klar, dass es 
so nicht weitergeht. Er nimmt sich ein halbes Jahr Auszeit und wandert auf 
dem Jakobsweg nach Santiago de Compostela auf der Suche nach, ja, nach 
was eigentlich? Nach Gott? Der Wahrheit? Sich selbst?	

Kinder und Jugendliche	 pro Film 1,50 Euro
Erwachsene	 pro Film 2,50 Euro

Die Lokael Allianz für Menschen mit Demenz 
lädt ein zur

Gesprächsrunde für pflegende 
Angehörige und Interessierte

23. Juni 2017, 19.00 Uhr,
DRK Tagespflege, Breitestrasse 13, Baesweiler

Die persönlichen Lebensumstände, das familiäre und soziale Umfeld  
sowie die unmittelbare Umgebung können entscheidend dazu bei-
tragen, dass ein Mensch mit Demenz weiterhin ein erfülltes Leben in 
der Gemeinschaft führen kann. Die eingeladene Expertin kann mit 
ihren Erfahrungen dazu beitragen, die täglichen Herausforderungen 
zu meistern. 

Kreisverband Städteregion Aachen e.V.

Das Demenz-Servicezentrum Regio Aachen / Eifel der Verbraucher-
zentrale NRW-Beratungsstelle Alsdorf hat in Kooperation mit den 
Kommunen der StädteRegion sowie den mitwirkenden Institutio-
nen den 1. Veranstaltungs-Newsletter zum Thema Demenz in der 
StädteRegion Aachen herausgegeben. Der Newsletter möchte auf 
Veranstaltungen rund ums Thema Demenz hinweisen. Dazu zählen 
Gesprächskreise, Fortbildungen, Vorträge, Schulungen, Lesungen, 
Filme, Gottesdienste etc.

Der 1. Newsletter für die Monate Mai - August 2017 kann auf der 
Homepage der Stadt Baesweiler unter www.baesweiler.de/Freizeit/
Senioren heruntergeladen werden. Eine Fortführung ab September 
2017 wird zu gegebener Zeit folgen.
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Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
Telefon 0 24 01 / 73 67

Mittwoch Ruhetag!

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
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Wandern, wo jetzt der 
Spargel gestochen wird

Sonntag, 28.05.2017

Treffpunkt: Rathausvorplatz in 
Setterich, An der Burg, Abfahrt 
nach Wassenberg-Effeld um 10.00 
Uhr unter Bildung von Fahrge-
meinschaften.

Effeld ist mittlerweile ein über die Grenzen NRW’s hinaus 
bekanntes Anbaugebiet. Das Edelgemüse wird zurzeit geern-
tet. Auch heute noch ist Spargelstechen Handarbeit. Neben 
den Spargelfeldern wird die Wanderung auch am idyllisch 
gelegenen Effelder Waldsee vorbei führen und durch einen 
Besuch der Gitstapper Mühle, die auf niederländischer Seite 
liegt, bestimmt. Insgesamt bewegen wir uns in einem 38 Hek-
tar großen Landschaftsschutzgebiet. Die Rundstrecke ist flach 
und familienfreundlich. Auch ungeübte Wanderer werden 
nicht wirklich herausgefordert. Gleichwohl sollte auch an festes 
Schuhwerk gedacht werden. Unser Ausflugsziel liegt am Rande 
des Naturparks Schwalm-Nette. Natürlich werden wir auch aus-
reichende Pausen einlegen. Zudem ist geplant, in einem um die 
Gitstapper Mühle gelegenen Café einzukehren und nach der 
Wanderung ein Restaurant in Effeld aufzusuchen. Die Teilnah-
me erfolgt natürlich wie immer auf eigene Gefahr. Haftungs- 
und Regressansprüche gegenüber dem Verein oder sonstigen 
Personen sind ausgeschlossen. 

Kontakt: Toni Printz, Telefon 02401/51644

Gartenbau- und 
Siedlergemeinschaft 
Setterich e.V.

BTC feiert seine 
erfolgreichen Mannschaften

Mit dem letzten Spieltag ist nun die 
Wintersaison 2016/2017 zu Ende 
gegangen. 
Der Baesweiler Tennisclub (BTC) lässt 
sie noch einmal Revue passieren: 
21 Mannschaften waren gemeldet. 
Zahlreiche Erfolge hat der Verein für 
sich verbucht. So feierten drei Mann-
schaften des Clubs ihren Aufstieg. Die 
1. Junioren Mannschaft und 3. Herren 
30  sind jeweils in die 1. Bezirksliga 
und die 1. Herren 40 sogar in die 

1. Verbandsliga aufgestiegen. Dabei 
beendeten die 1. Junioren die Saison 
beeindruckend ohne eine Niederlage. 
Die 3. Herren 30 und die 1. Herren 40 
schafften mit drei Siegen sowie einem 
Unentschieden bzw. einer Niederlage 
den Aufstieg. Weitere vier Mannschaf-
ten verpassten nur knapp den Aufstieg 
und mussten sich aufgrund der schlech-
teren Satzdifferenz mit dem zweiten 
Platz geschlagen geben: 1. Damen, 1. 
Herren und 2. Junioren Mannschaft.

Baesweiler TennisClub
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Freitag, 23. Juni 2017
20.00 Uhr  Partyservice mit DJ Marcel und DJ Gino
Samstag, 24. Juni 2017
14.30 Uhr  Aufstellen des Maibaumes am Dorfplatz
18.00 Uhr  Abholen der Maipaare
20.00 Uhr  Kirmesball   - Liveband „Fahrerflucht“
Sonntag, 25. Juni 2017
  6.30 Uhr  Wecken
  9.30 Uhr  Kirchgang
11.00 Uhr  Frühschoppenkonzert
14.30 Uhr  Abholen der Maipaare
16.00 Uhr  Königsparade und Festzug 
20.00 Uhr  Königsball - Liveband „JUMBOS“
Montag, 26. Juni 2017
  9.00 Uhr  Umzug auf Klompen
11.00 Uhr  Klompenball - Liveband „Glenrock“

Kirmes in Oidtweiler

v.l.: Maipaar Patrick Schaffrath mit Alina Rübben, Königspaar Hermann Eck-
hardt mit Eva Litzel und Maipaar Timo Hauch mit Annika Fischer.

vom 23. bis 26. Juni 2017

Freitag, 9. Juni 2017
21.00 Uhr  Partynight mit DJ  / 5,- €
22.00 Uhr Feuerwerk im Sportpark, Parkstraße
Samstag, 10. Juni 2017
18.00 Uhr  Aufsetzen des Maibaums - auf dem Kirchvorplatz
20.00 Uhr  Tanz im Festzelt - Es spielt die Band NIGHT IN PARIS / 8,-€
Sonntag, 11. Juni 2017
  9.30 Uhr  Kirchgang mit anschl. Fahnenschwenken und Frühschoppen 
                     im Festzelt
15.30 Uhr  Abholen der Maipaare - Festzug durch den Ort
20.00 Uhr  Königsball mit der Sunshine Band / 4,- €
Montag, 12. Juni 2017
11.00 Uhr  Frühschoppen mit Erbsensuppen-Essen 
                     und Ausklang der Festtage mit der Band Comeback
                     Eintritt frei!

Kirmes in Baesweiler

v.l.: Maipaar Tobias Plum mit Julia Braun, Königspaar Lucas Plum mit Katrin 
Sieben und Maipaar Maurice Neumann mit Nina Eckardt.

vom 9. bis 12. Juni 2017

Freitag, 2. Juni 2017
20.00 Uhr I VKK 4 € I AK 6 € 
VIVA LA MEXICO PARTY mit DJONES (JONAS WINTZ)

Samstag, 3. Juni 2017
20.00 Uhr  I VKK 7 € I AK 10 €  - FAHRERFLUCHT 

Sonntag, 4. Juni 2017
  9.00 Uhr  Gefallenenehrung an der Mahnkapelle
  9.30 Uhr  Festgottesdienst mit Pfingstprozession
11.00 Uhr  Frühschoppen im Festzelt
20.00 Uhr  Königs- u. Prinzenball mit MELANO

Montag, 5. Juni 2017
  9.00 Uhr  Ökumenischer Festgottesdienst
10.00 Uhr  Standkonzert mit Fahnenschwenken
                     Festparade Wolfsgasse, anschl. Frühschoppen
16.00 Uhr Großer Festzug

Dienstag, 6. Juni 2017
16.30 Uhr  Geldvogelschuss - Schießstand im Vereinsheim
18.30 Uhr  Proklamation der neuen Majestäten im Wohn- und 
                     Pflegeheim

vom 2. bis 6. Juni -  

-  

-

-

-

-  

-  

-

-

-
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Obst-, Gartenbau- und 
Verschönerungsverein 
Baesweiler e.V.

Veranstaltungen
Sonntag, 28. Mai: Gründungsfest zum 70. Jahr des Vereins-
bestehens
Burg Baesweiler, 11.00 Uhr - Musik: 3Klang - kleiner Imbiss – 
Schirmherrschaft: Dr. Linkens. Bitte anmelden: 02401/7378 oder 
herten-baesweiler@t-online.de

Samstag, 1. Juli bis Monatsende: „Super schön! Super 
lecker!“ 
Allgemeiner Gartenwettbewerb zusammen mit Super Sonn-
tag - siehe Ausgabe vom 26.04.2017.  Auskünfte und Anmel-
dung: 02401/7378 oder herten-baesweiler@t-online.de. Alle 
Ortsteile! 

Wanderungen
Donnerstag, 1. Juni: Wanderung auf der Dreiborner Höhe
Mitten im Nationalpark Eifel erwartet uns eine Prärie- und Step-
penlandschaft mit wehenden Grasweiten und weitem Blick 
über hügeliges Land. Zugleich erleben wir mit der Ginsterblüte, 
die liebevoll als Eifelgold bezeichnet wird, einen wahren Gold-
rausch. Von der Hochfläche geht es hinunter in das Tal des Wüs-
tebachs. An diesem kleinen Gebirgsbach wandern wir bach-
aufwäts zurück zur Dreiborner Höhe. Streckenlänge ca. 13 km, 
Wanderführer ist Willi Gülpen, Tel.: 02401/88070.

Sonntag, 18. Juni: Der für diesen Tag angesetzte Städteregi-
ons- Wandertag fällt aus. Arno Vogel plant eine Ersatzstrecke,  
Tel.: 02401/5981.

Donnerstag, 6. Juli: Streifzug durch den Merbecker Busch
Es muss nicht immer die Eifel mit ihren Höhen sein. Unsere Wan-
derung zeigt, wie schön und abwechslungsreich das Erkelenzer-
Land und seine Wälder und Felder sind. Streckenlänge 12 km, 
Wanderführer ist Herbert Odenkirchen, Tel.: 02401/8755.

Treffpunkt für die Wanderfreunde ist jeweils der Parkplatz am 
Feuerwehrturm in Baesweiler. Die Abfahrtzeit ist, wenn nichts 
anderes angegeben wird, 09.00 Uhr. Bitte an streckentaugliche 
Kleidung und Rucksackverpflegung denken. Die Teilnahme 
geschieht auf eigene Gefahr. Haftungs- und Regressansprüche 
gegenüber dem Verein oder dem Wanderführer sind ausge-
schlossen. Für die Fahrt zum Startpunkt werden Fahrgemein-
schaften gebildet. Termine und Strecken können geändert wer-
den, im Zweifelsfall bitte den Wanderführer anrufen!

Eheschließungen im März 
und April
03.03.2017
Elke Gabriele Komander und Klaus Tho-
mas Rübner, Talstraße 22, Baesweiler

20.03.2017
Ute Echternkamp und Thomas Norbert 
Pigger, Im Kirchwinkel 125, Baesweiler

01.04.2017
Petra Susanne Schnellecke und Herbert 
Andreas Jansen, Marktplatz 3, Baeswei-
ler

01.04.2017
Mareen Schaaf und Damir Stulanovic, 
Von-Reuschenberg-Straße 6, Baesweiler

07.04.2017
Eva Hommelsheim und Thomas Karl-
Heinz Kunz, Pastorsweide 26, Baesweiler

18.04.2017
Christine Küppers und Sebastian Bak, 
Kastellstraße 7, 52531 Übach-Palenberg

Sportabzeichen-Saison 
in Baesweiler ist eröffnet

Wer das Sportabzeichen in 2017 erwerben möchte, ist beim 
beim TV 08 herzlich willkommen. Das Training findet bis Ende 
September 2017 jeden Dienstag von 19.00 bis 21.00 Uhr im 
Stadion an der Parkstraße in Baesweiler statt. Die Teilnahme 
steht auch Nichtvereinsmitgliedern offen.

Das Deutsche Sportabzeichen wird verliehen als Deutsches 
Sportabzeichen für Kinder und Jugendliche an Jungen und 
Mädchen ab dem Kalenderjahr, in dem das 6. Lebensjahr 
erreicht wird, als Deutsches Sportabzeichen für Erwachse-
ne ab dem Kalenderjahr, in dem das 18. Lebensjahr erreicht 
wird. In je einer Disziplin aus den vier Bereichen Koordinati-
on, Schnelligkeit, Kraft und Ausdauer müssen die Kandidaten 
Leistungen erbringen. Vom Sprint bis zum Langstreckenlauf, 
vom Seilspringen bis zum Kugelstoßen. Der Nachweis der 
Schwimmfertigkeit ist notwendige Voraussetzung für den 
Erwerb des Deutschen Sportabzeichens und kann nach Rück-
sprache ebenso beim Sportabzeichen-Treff Baesweiler abge-
legt werden. Je nach erreichter Leistung gibt es das begehrte 
Abzeichen in Bronze, Silber oder Gold.

Weitere Informationen zum Sportabzeichen-Treff erteilt Vol-
ker Zarth, 02401-958052 oder online www.tv08-baesweiler.
de.

Mit einem Dank an die Übungsleiter und 
den Vorstand eröffnete Lissy Schaffrath 
ihre letzte Jahreshauptversammlung als 
Vorsitzende des Turnvereins TV 08 im 
Pfarrheim in Baesweiler. Der Verein blickt 
auf ein erfolgreiches Vereinsjahr zurück, 
indem die Mitgliederzahl von 955 auf 
über 1000 gestiegen ist.   Dank richtete 
Lissy Schaffrath an die Stadt, die in Baes-
weiler   immer noch in der Lage ist, die 
Turnhallen den Vereinen kostenlos zur 
Verfügung zu stellen Die Berichte der 
Geschäftsführung, der Oberturnwartin 
und der Jugendvertreterin zeigten die 
Vielfalt der Angebote und das aktive 
Leben im Verein. So gab es 131 Teilneh-
mer beim Sportabzeichen, erfolgreiche 
Teilnahmen an zahlreichen Wettbewer-
ben und Turnveranstaltungen. Der Ver-
ein ist besonders stolz, dass mit Hilfe von 
über 60 Übungsleitern ein vielfältiges 
Programm mit 39 Angeboten pro Woche 
organisiert werden konnte. Stefan Gies 
bedankte sich bei Lissy Schaffrath für ihre 
elfjährige Vorstandsarbeit und die geleis-
tete Arbeit. Der neugewählte Vorstand: 

Wechsel an der Spitze des TV08 Baesweiler

(v.l.) Geschäftsführerin Elke Schamberg, 
2. Kassenwartin Gisela Burstedde, Bei-
sitzerin Sonja Mertens, 1. Kassenwartin 
Stephanie Gies, 1. Vorsitzender Stefan 
Gies, 2. Vorsitzender Simon Weich, 1. 
Oberturnwartin Kim Krzankowski, 2. 
Geschäftsführerin Yvonne Plum, Beisit-
zerin Annika Reinartz, Beisitzerin Ulrike 
Reinartz, 2. Oberturnwartin Birgit Betsch, 
Jugendvertreterin und Pressewartin 
Annika Gärtner.

Im laufenden Jahr werden wieder zahl-
reiche Aktivitäten speziell für Jugendli-
che angeboten, von Mai bis September 
finden alle Sportbegeistern die Möglich-
keit, das Sportabzeichen zu erwerben, 
und auf der Homepage des Vereins www.
tv08-baesweiler.de kann man sich über 
alle sportlichen Angebote informieren. 
Der Schwimmunterricht wird mit etwas 
veränderten Zeiten und Schwimmhallen 
trotz des Umbaus der Schwimmhalle in 
der Parkstraße auch nach den Sommer-
ferien weiter fortgeführt werden können 
(Infos sind auf der Homepage zu finden). 

DÄMMER
SCHOPPEN

Freitag, 26. Mai 2017
ab 19 Uhr

auf dem Dorfplatz in 
Oidtweiler mit

Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt.

Auf Ihr Kommen freuen 
sich die Musiker

und Musikerinnen
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Altersjubilare vom 29.05.2017 bis 16.07.2017
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Anmeldung von Ehejubilaren
Ehejubiläen sind rechtzeitig - mindestens 3 Monate vorher - durch Vorlage 
der Heiratsurkunde bei Frau Jennifer Strzys, Zimmer 212, im Rathaus Baes-
weiler, Mariastraße 2, 52499 Baesweiler, anzuzeigen. Auf Grund des Daten-
schutzes werden die Unterschriften beider Eheleute benötigt.

Die Namen und Adressen der Altersjubilare

sowie der Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


